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Johanna Obst in
den Top Ten
Bei den Deutschen Meisterschaften

CELLE. Im Düsseldorfer Rhein-
badwurden die DeutschenMeis-
terschaften im Schwimmeri-
schen Mehrkampf ausgetragen.
Voraussetzung der Qualifikation
ist die Platzierung unter den bun-
desweit Top 20 in den Schwimm-
lagen Brust, Freistil, Rücken oder
Schmetterling. JohannaObst von
Celler Schwimm-Clubqualifizier-
te sich bundesweitmit Platz elf in
der Disziplin Brust.
Das Wettkampfformat fordert

den Athleten sowohl Vielseitig-
keit als auch Spezialdisziplinen
ab. Neben der gewählten Haupt-
lage umfasst der allgemeine Teil
des Wettkampfes auch 400-Me-

ter-Freistil, 200-Meter-Lagen so-
wie jeweils 25-Meter-Schmetter-
lingsbeine inBauch-undRücken-
lage. Die 13-jährige Obst unter-
bot über 100-Meter-Brust erst-
mals die magische Marke von
1:20 Minuten. Ihre Zeit von
1:19,86Minuten bedeutete eine
neueBestleistung.Über200-Me-
ter-Brust erreichte sie in 2:49,16
Minuten eine Top Ten-Platzie-
rung in dem hochklassig besetz-
ten Teilnehmerfeld aus den
Schwimmhochburgen Berlin,
Frankfurt und Dortmund. Trainer
Sebastian Brandt ist mit der Leis-
tungsentwicklung seiner
Schwimmerin sehr zufrieden.

Johanna Obst vom Celler Schwimm-Club platziert sich bei den
Deutschen Mehrkampf-Meisterschaften in Düsseldorf unter den
Top Ten. Foto: Tina Mollenhauer

Schulen können Probleme
nicht länger allein auffangen
Verband Niedersächsischer Lehrkräfte äußert sich zum Schulbarometer

zureichenden Rahmenbedin-
gungen für Inklusion. Dass mehr
als die Hälfte der Lehrkräfte die
derzeitige Form der inklusiven
Beschulung nicht als für alle
Schüler gewinnbringend bewer-
tet, müsse Politik und Schulver-
waltung zu denken geben.
Positiv bewertet der VNL die

weiterhin hohe grundsätzliche
Berufszufriedenheit der Lehr-
kräfte. Gleichzeitig sei es jedoch
einWarnsignal, dassmehr als ein
Viertel der Befragten den Beruf
wechseln würde, wenn sich eine
realistische Alternative böte.
Auchdie Ergebnisse zur Künst-

lichen Intelligenz zeigen nach
Auffassung des VNL, dass Schu-
len längst weiter sind als manche
politische Debatte. KI werde von
vielen Lehrkräften bereits selbst-
verständlich genutzt. Nun brau-
che es rechtssichere Rahmenbe-
dingungen, funktionierende
technische Infrastruktur und pra-
xisnahe Fortbildungsangebote.
Der VNL fordert daher den flä-

chendeckenden Ausbau multi-
professioneller Teams an allen
Schulformen, verbindliche Maß-
nahmen zur Entlastung von Lehr-
kräften und Schulleitungen, eine
realistische Ausstattung für In-
klusion und individuelle Förde-
rung, den konsequenten Abbau
bürokratischer Belastungen, eine
stärkere Konzentration auf die
Kernaufgaben von Schule: Bil-
dung, Erziehung und Qualifizie-
rung.
„Die Ergebnisse des Schulbaro-

meters zeigendeutlich:Nichtwei-
tere Aufgaben, sondern bessere
Rahmenbedingungen müssen
jetzt imMittelpunkt der Bildungs-
politik stehen“, so Neumann.

CELLE.Der VerbandNiedersäch-
sischer Lehrkräfte (VNL) sieht sich
durch die Ergebnisse des Deut-
schen Schulbarometers 2026 in
seinen langjährigen Forderun-
gen bestätigt. Die Befragung
zeigt deutlich, dass sich die He-
rausforderungen an Schulen
weiter verschärfen.
Besonders alarmierend ist,

dassmittlerweile fast jede zweite
Lehrkraft das Verhalten von
Schülerinnen und Schülern als
größte berufliche Herausforde-
rung nennt.
„Die Ergebnisse überraschen

uns nicht. Sie spiegeln exakt das

wider, was Lehrkräfte in Nieder-
sachsen jeden Tag erleben“, er-
klärt der VNL-Landesvorsitzende
TorstenNeumann.„Immerhäufi-
ger müssen Lehrkräfte Verhal-
tensauffälligkeiten, psychische
Belastungen, Konflikte und so-
ziale Probleme auffangen, wäh-
rend gleichzeitig die fachlichen
Anforderungen steigen. Schule
kann jedoch nicht dauerhaft
sämtliche gesellschaftlichen De-
fizite kompensieren.“ Besonders
deutlich wird dies beim Thema
„Schülerverhalten“. Laut Schul-
barometer nennen 46 Prozent
der Lehrkräfte das Verhalten der

Schüler als größte Herausforde-
rung. Gegenüber den Vorjahren
ist dieserWert nochmals deutlich
gestiegen.
„Wenn Lehrkräfte immer

mehr Zeit für Konfliktmanage-
ment, Beziehungsarbeit und Kri-
senintervention aufwenden
müssen, fehlt diese Zeit zwangs-
läufig für Unterricht, individuelle
Förderung und Leistungsent-
wicklung“, so Neumann weiter.
Der VNL begrüßt, dass die Stu-

die erneut auf die Bedeutung
multiprofessioneller Teams hin-
weist. Kritisch bewertet der Ver-
band zugleich die weiterhin un-

Der Verband Niedersächsischer Lehrkräfte äußerst sich zu den Ergebnissen des Deutschen Schulbaro-
meters 2026. Foto: Müller

Über 200 Kinder
bekamen Schulsachen
CELLE.Die Dynamik einer guten
Idee kann manchmal auch über-
fordern. Sowie kürzlich, als es im
Diakonischen Werk in der Frit-
zenwiese 7 in Celle kurzzeitig zu
Zuständen kam, die man sonst
aus ausverkauften Fußballspie-
len kennt.
„Ich kam von oben gar nicht

mehr die Treppe runter“, lacht
Holger Reiss, Kirchenkreissozial-
arbeiter im Ev.-luth. Kirchenkreis
Celle und mitverantwortlich für
das Gedränge. Gemeinsam mit
seinen Kolleginnen undKollegen
aus dem Diakonischen Werk,
hatte Reiss bereits zum dritten
Mal die Aktion „Startklar für den
Schulanfang“ ausgerufen, einer
kostenlose Börse für die sonst so
teuren Schulmaterialien.

Sage und schreibe 238 Kinder
nahmen dieses diakonische An-
gebot in Anspruch, noch einmal
50 mehr als im Vorjahr. Weil sich
viele Familien offenbar dazu ent-
schieden hatten, so früh wie
möglichdazu sein,musstenReiss
und seine Kollegen bei hohen
Temperaturen im dritten Stock
einenbeeindruckendenAnsturm
überstehen. Mehr als 50 Schul-
ranzen, unzählige Blöcke, Feder-
mappen, Tuschkästen oder Bunt-
stifte wechselten die Besitzer.
„Die ganze Aktion war ein vol-

ler Erfolg“, freute sichauchHeike
Lührs,GeschäftsführerindesDia-
konischen Werks, die sich nach
getaner Arbeit erstmal einen Dö-
ner mit den erschöpften Kolle-
ginnen und Kollegen gönnte. Während der Aktion „Startklar in den Schulanfang“. Foto: Claudia Wetzel

Selbsthilfegruppe
trifft sich
CELLE. Das nächste Treffen der
Selbsthilfegruppeder Typ1Diabe-
tiker Pumpenträger und Pennut-
zer ist am Montag, 6. Juli, um 19
Uhr, diesmal erneut im Restaurant
„moments“, Neue Straße 25 in
Celle. Anmeldung unter Telefon
0176/32921765 (Anke Busch-
mann) beziehungsweise Abstim-
mung in der Whats App-Gruppe.

Sommerpause bei
der vhs
CELLE. Die Geschäftsstelle der
vhs Celle bleibt vom6. bis 31. Juli
geschlossen. Am 1. August geht
das neue Herbst-Programm auf
www.vhs-celle.de online, die
Print-Ausgabe folgt einige Tage
später. Ab 3. August ist das vhs-
Team für Kunden wieder persön-
lich und telefonisch da.
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NOTDIENSTE

ÄRZTE

Bundesweite Notruf-Nummer:
112 (in lebensbedrohlichen Not-
fällen).

Ärztlicher Notdienst: AKH Celle,
Telefon 116117
(Mo, Di, Do 19 bis 23 Uhr; Mi, Fr
15 bis 23 Uhr; Sa, So 8 bis 23 Uhr).

Ärztliche Notdienste für alle
Gemeinden: Über den Hausarzt
oder 116117.

Zahnärzte – Samstag/Sonntag,
jeweils 10-12 Uhr, Telefonisch
erreichbar ab Freitag 15 Uhr:
5. Juli Dr. Gaudszuhn, unter
Telefon 05146/8574
12./12. Juli Dr. Siekmann, unter
Telefon 05143/6664777

Augenärzte:Mo., Di. und Do. von
8 bis 19 Uhr, Mi. und Fr. von 8 bis 15
Uhr, unter Telefon 05141/19222

Tierärzte: Sa ab 13 Uhr bis Mo
8 Uhr, feiertags ab 8 bis 8 Uhr am
nächsten Tag:
5. Juli Tierärztliche Praxis an der
Aller, unter Telefon 05141/36707
11./12. Juli Dr. Thiele-Fischer,
unter Telefon 05141/31305

APOTHEKEN

Celle:
5. Juli Heide-Apotheke, unter
Telefon 05141/45455
6. Juli Linden-Apotheke Celle,
unter Telefon 05141/81727
7. JuliMohren-Apotheke, unter
Telefon 05141/41869
8. Juli Vital-Apotheke im AllerCen-
ter, unter Telefon05141/928410
9. Juli antares-Apotheke am Lau-
ensteinplatz, Tel. 05141/41834
10. Juli Heide-Apotheke, unter
Telefon 05141/45455
11. Juli Schloss-Apotheke, unter
Telefon 05141/7700
12. Juli Neuenhäuser Apotheke,
unter Telefon 05141/9928880

Wietze/Winsen/
Hambühren:
5. Juli Storchen-Apotheke Winsen,
Telefon 05143/911188
6. Juli Heide-Apotheke Wietze, unter
Telefon 05146/8473
7. Juli Antares Apotheke Hambüh-
ren, unter Telefon 05084/9871231
8. Juli Glückauf-Apotheke Wietze,
Telefon 05146/8810
9. Juli Storchen-Apotheke Winsen,
Tel. 05143/911188
10. Juli Apotheke Am Markt
Winsen, Telefon 05143/6242
11. Juli Antares Apotheke Hambüh-
ren, Telefon 05084/9871231
12. Juli Glückauf-Apotheke Wietze,
Telefon 05146/8810

Bergen:
5. bis 10. Juli Löns-Apotheke
Bergen, Telefon 05051/98750
Ab 11. Juli Apotheke Wietzendorf,
Telefon 05196/1405

Angaben ohne Gewähr
Kein Anspruch auf Veröffentlichung

Blutspenden im
Landkreis Celle
CELLE. In der kommenden Wo-
che finden im Landkreis Celle vier
Blutspendetermine statt: am
Montag, 6. Juli, von 16.30 bis 20
Uhr bei der Feuerwehr Eicklin-
gen,Dorfstraße29, amDienstag,
7. Juli, von 14 bis 18 Uhr in der
CD-Kaserne Celle, Hannover-
sche Straße 30b, und am Freitag,
10. Juli, von 15.30 bis 19.30 Uhr
im Schützenhaus Hambühren,
Bruchweg 1000, sowie von 15
bis 19 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Südheide, Billing-
straße 102.

Treffen der
Herzsportgruppe
CELLE. Das Training der Herz-
sportgruppe in Celle e.V. findet
amDienstag in der Sporthalle der
Axel-Bruns-Schule am Lönsweg
und amDonnerstag in der Sport-
halle Burgstraße, Schulzentrum,
jeweils in der Zeit von 17 bis
18.30 Uhr beziehungsweise von
18.30 bis 20Uhr statt. Nähere In-
formationen unter Telefon
05141/881468 und unter
www.herzsport-in-celle.de.

Tagestour der
DAV-Radwanderer
CELLE. Die Radwandergruppe
des Deutschen Alpenverein, Sek-
tion Celle e.V., trifft sich amDon-
nerstag, 9. Juli, um10Uhr vorder
Sektionsgeschäftsstelle in der
Hannoversche Straße 30d in Cel-
le, zur Tagestour. Informationen
unter Telefon 0151/25295705.

Trauer in
Bewegung
CELLE. Mit dem Spüren der
wohltuendenKraft der Natur las-
sen sich belastende Dinge oft-
mals leichter aussprechen. Hos-
piz Celle lädt Interessierte ein, bei
einem gemeinsamen Spazier-
gangmit anderen Trauernden ins
Gespräch zu kommen. Erfahre-
ne, ehrenamtliche Trauerbeglei-
ter bieten sich als Gesprächspart-
ner an. Treffen ist am Mittwoch,
15. Juli, um 15 Uhr an der Gast-
stätte Alter Kanal in Wietzen-
bruch. Dort beginnt und endet
dergemeinsamezirka90-minüti-
ge Spaziergang. Bitte bis zum
Samstag, 11. Juli, per Mail an
trauer@hospiz-celle.de oder
unter Telefon 05141/2199006
anmelden.

Plätze frei im Reha
im Wasser
WINSEN.Wasser trägt. Der Auf-
trieb nimmt Gelenken und Wir-
belsäule einen Großteil der Last
ab, während der sanfte Wider-
stand des Wassers die Muskula-
tur auf schonendeWeise kräftigt
und mobilisiert. Genau das
macht Rehasport im Wasser zu
einer der wirksamsten Metho-
den, um nach Verletzungen,
Operationen oder bei chroni-
schenBeschwerdenwieder inBe-
wegung zu kommen – oder ein-
fach fit und beweglich zu blei-
ben.
In der Stunde freitags von

12.15 bis 13 Uhr im Bad in Win-
sen beimMTV Fichte Winsen mit
Reha-Trainer Tobias Woelki wer-
den klassischeÜbungen aus dem
Wasser-Rehasport mit gezielten
Mobilisations- und Kräftigungs-
einheiten verbunden. Das Tempo
ist bewusst moderat gehalten –
jeder Teilnehmer findet seinen
eigenen Rhythmus, ohne sich zu
überfordern. Die Gruppe sorgt
dabei für Motivation und gute
Laune. Plätze sind verfügbar.Wer
Fragenhat,wendet sich anReha-
Trainer TobiasWoelki per Mail an
reha-sport1@gmx.de.

Heiko Gerlof ist neuer König beim
großen Jubiläumsschützenfest
Schützengesellschaft Langlingen ermittelte ihre neuen Majestäten

LANGLINGEN.Die Schützenge-
sellschaft Langlingen blickt auf
ein außergewöhnliches Jubilä-
umsschützenfest zur 150-jähri-
gen Wiederkehr der Fahnenwei-
he zurück. Vier Tage lang
herrschte in Langlingen Ausnah-
mezustand –unddas imallerbes-
ten Sinne. Bei strahlendem Som-
merwetter feierten zahlreiche
Gäste aus nah und fern gemein-
sam ein harmonisches, festliches
und stimmungsvolles Schützen-
fest voller Tradition, Gemein-
schaft und unvergesslicher Mo-
mente.
„Dieses Jubiläum war für uns

alle etwas ganz Besonderes. Zu
sehen, wie das gesamte Dorf ge-
meinsam gefeiert, geholfen und
dieses Fest getragen hat, macht
uns unglaublich stolz“, erklärte
der Erste Vorsitzende Jens Steg-
lich nach dem Festwochenende.
„Vier Tage lang hat Langlingen
gezeigt, was Gemeinschaft, Zu-
sammenhalt und gelebte Tradi-
tion bedeuten.“
Bereits zum feierlichen Fest-

kommers wurde deutlich, wel-
che Bedeutung dieses Jubiläum
für die gesamte Dorfgemein-
schaft besitzt. Zahlreiche Ehren-
gäste aus Politik, Sport und dem
Schützenwesen nahmen an den
Feierlichkeiten teil. Besonders
freute sich die Schützengesell-
schaft über die insgesamt 14 an-
gereisten Abordnungen be-
freundeter Vereine, darunter
auch die Gäste aus Czarne in
Polen mit der weitesten Anreise.
Als besonderer Ehrengast war

amFreitagaußerdemderSchirm-
herr des Jubiläums, Henning Ot-
te, in Langlingen zu Gast. Er
nahm sowohl am Festkommers
als auch amanschließendenGro-
ßen Zapfenstreich teil und wür-
digte in seinen Worten die Be-
deutung vonTradition, Ehrenamt
undGemeinschaft für das gesell-
schaftliche Leben im ländlichen
Raum.
Ein weiterer emotionaler Hö-

hepunkt des Festkommerses war
die bewegende Festrede des
Zweiten Vorsitzenden Jens Bock,
der in seinen Worten auf die Ge-
schichte, die Traditionen undden
starkenZusammenhalt innerhalb
der Schützengesellschaft ein-
ging. Für besondere Emotionen
sorgte anschließend die Ernen-
nung des langjährigen Ersten
Vorsitzenden Heiko Gerlof zum
Ehrenvorsitzenden der Schüt-
zengesellschaft Langlingen.
Unter großem Applaus würdigte
der amtierende Erste Vorsitzende
Steglich dessen langjährige und
engagierte Arbeit für die Schüt-
zengesellschaft sowie seinen be-
sonderen Einsatz für das Vereins-
leben und die Gemeinschaft in
Langlingen. Im Rahmen des Fest-
kommerses wurden der Schüt-
zengesellschaft außerdem zahl-

wurde Lasse Breitenfeld, Jugend-
königin Leni Pennert. Damenbe-
ste wurde Carolin Sonemann,
gefolgt von Jasmin Schnirpa als
Zweite Damenbeste sowie Rieke
Rantze als Dritte Damenbeste.
Die Schützengesellschaft freut
sich über ein großartiges neues
Königshaus,dasdiekommenden
zwei Schützenjahre mit Freude,
Zusammenhalt und Engagement
repräsentieren wird.
Traditionell klang das Jubiläum

am Montag mit dem beliebten
Katerfrühstück und musikali-
scher BegleitungdesMusikzuges
der Freiwilligen Feuerwehr Hiller-
seaus.Dabeiherrschteeinezünf-
tigeAtmosphäreund richtiggute
Stimmung im Festzelt. Für einen
weiteren besonderen Moment
sorgten Marie-Luise Belke mit
einem selbst geschriebenen Ge-
dicht sowie die Damenschieß-
gruppe der Schützengesell-
schaft, die ein eigens komponier-
tes Jubiläumslied vortrugundda-
für viel Applaus erhielt. Zudem
zog eine lange Polonaise durch
das Festzelt und sorgte für beste
Feierlaune unter den Gästen.
Große Freude herrschte außer-
dem bei Norbert Manske, der die
Jubiläumsscheibe gewinnen
konnte. Beim Katerfrühstück
nahmerdiebesondereAuszeich-
nung sichtlich bewegt und unter
großem Applaus entgegen.
Am Nachmittag sorgte der

„Bunte Umzug“ mit kreativ ge-
stalteten Wagen, fantasievollen
Kostümen und bester Stimmung
nochmals für einenechtenHöhe-
punkt und begeisterte zahlreiche
Besucher entlang der Straßen.
Neben dem abwechslungsrei-

chen Festprogramm fanden
auchdie eigens zumJubiläumer-
stellte Festschrift sowie der Jubi-
läumsorden großen Zuspruch.
Ebensowurden die Fahrgeschäf-
te auf demFestplatz insbesonde-
re von Familien und Kindern be-
geistert angenommen. „Wir ha-
ben von allen Seiten sehr viel Lob
für dieses Schützenfest als Ver-
anstalter bekommen“, resü-
mierte Steglich zufrieden. „Das
ist für uns die schönste Anerken-
nung für die viele Arbeit und die
monatelangen Vorbereitun-
gen.“ Besonders erfreulich sei
zudem gewesen, dass das ge-
samte Festwochenende friedlich
und ohne besondere Zwischen-
fälle verlaufen sei.
Die Schützengesellschaft

Langlingen zieht ein durchweg
positives Fazit: Das Jubiläums-
schützenfest 2026 war ein voller
Erfolg und wird vielenMenschen
noch lange in Erinnerung blei-
ben. Vor allem aber hat das Fest
einmal mehr gezeigt, was Lang-
lingen ausmacht – Zusammen-
halt, Gemeinschaft und die Freu-
de daran, gemeinsam Tradition
zu leben und zu feiern.

Die neuen Langlinger Majestäten. Foto: Anke Steglich

reiche Ehrungen und Geschenke
zum Jubiläum überreicht. Beson-
ders hervorzuheben sinddieGro-
ße Verdienstplakette des NSSV in
Silber, dieGroßePlakettedesDSB
in Gold sowie die Günther-Vol-
ker-Plakette des LSB in Gold. Die
Auszeichnungen würdigen die
langjährige Vereinsarbeit, das
ehrenamtliche Engagement so-
wie die große Bedeutung der
Schützengesellschaft für das ge-
sellschaftliche Leben in Langlin-
gen.
Ein ganz besonderer Höhe-

punkt war der Große Zapfen-
streich am Freitagabend auf dem
Rittergut der Familie Mylius. Be-
reits der feierliche Fackelumzug
vom Festzelt zum Rittergut sorg-
te für eine beeindruckende und
stimmungsvolle Atmosphäre.
Vor atemberaubender Kulisse
sorgten anschließend der Musik-
zugder Freiwilligen Feuerwehren
Burgdorf und Hänigsen gemein-
sam mit dem Spielmannszug
„Riedel“Hänigsen füreinenwür-
digen und emotionalen Mo-
ment, der zahlreichen Besuchern
lange in Erinnerungbleibenwird.
„Der Fackelumzug und der Gro-
ße Zapfenstreich waren absolute
Gänsehautmomente. Solche Bil-
der wird man in Langlingen nicht
so schnell vergessen“, so Steg-
lich.
Auch der Samstag stand ganz

im Zeichen gelebter Tradition.
Beim großen Festumzug wurden
zunächst die amtierenden Köni-
ge abgeholt, bevor sich der far-
benfrohe Zug mit zahlreichen
Vereinen, Gruppen und vielen
Teilnehmern durch das gesamte
Dorf bewegte. Musikalisch be-
gleitet vom Spielmannszug Al-
tencelle und Feuerwehrmusik-
zug Uetze. Für einen besonderen
Höhepunkt sorgten dabei die
Weißjacken: Anlässlich des Jubi-
läums hatten sie eigens weiße
Hüte organisiert – als Erinnerung
an frühere Zeiten, in denen die
Weißjacken bereits eine ähnliche
Kopfbedeckung trugen. Als der
Oberst Marvin Nuretinoff
schließlich das Kommando „Hut

auf!“ gab, präsentierten die
Weißjacken geschlossen ihre
neuen Hüte und wurden dafür
mit großem Applaus gefeiert.
Entlang der Straßen feierten
zahlreiche Zuschauer gemein-
sam und schufen so eine einzig-
artige, stimmungsvolle Atmo-
sphäre im gesamten Dorf.
Für ausgelassene Stimmung

auf dem Festzelt sorgte anschlie-
ßend der Auftritt von Schlager-
star Anna-Maria Zimmermann
vor rund 1.200 Zuschauern. Mit
ihrer mitreißenden Bühnenshow
begeisterte sie das Publikum und
verwandelte das Festzelt in eine
große Partyarena.
Auch der Sonntag begann in

feierlicherAtmosphäre:AmMor-
gen fand im Festzelt der traditio-
nelle Festgottesdienst mit Pasto-
rin Christine Schirrmacher statt.
Musikalisch begleitet wurde der
Gottesdienst vomPosaunenchor,
der mit seinen Beiträgen für
einen würdigen und stimmungs-
vollen Rahmen sorgte. Die Besu-
cher nahmen an dem Gottes-
dienst teil, der mit seinen besinn-
lichen Worten einen besonderen
Auftakt für den Schützensonn-
tag bildete.
Ein weiterer besonderer Mo-

ment folgte am Sonntagmittag
beim Eintreffen am Schießstand
zum Königsschießen: Dort wur-
de feierlich ein großer Gedenk-
stein enthüllt, der künftig die
Schützenmitglieder an das Jubi-
läumsschützenfest zur 150-jähri-
gen Fahnenweihe erinnern soll.
Der Stein steht als bleibendes Zei-
chen für die vielen schönen ge-
meinsamenMomente,diegeleb-
te Tradition und den starken Zu-
sammenhalt innerhalb der
Schützengesellschaft Langlin-
gen.
Der Sonntagabend gehörte

schließlich dem neuen Königs-
haus, das gemeinsam mit der
Partyband „Impuls“ ausgelassen
gefeiert wurde.
Neuer Schützenkönig ist Heiko

Gerlof, genannt „der Vielfarbi-
ge“. ZumVizekönig wurde Claas
Kuhls proklamiert. Jugendkönig

Der feierliche Fackelumzug führte vom Festzelt zum Rittergut.
Foto: Anke Steglich
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Abiumzug führte durch die Celler Innenstadt
Alljährlich feiern die Schülerinnen und Schü-
ler der Gymnasien und berufsbildenden
Schulen ihr Abitur mit einem Festumzug
durch die Celler Innenstadt. Kürzlich war es
wieder soweit. Ab 13 Uhr fuhren die Zugma-
schinen mit den dazugehörigen Anhängern

durch die City. Gestartet wurde am Parkplatz
des SchulzentrumsBurgstraße. Vondort ging
es über 77er Straße, Wehlstraße und Berg-
straße zum Großen Plan. Hier wurde in die-
sem Jahr wieder ein Zwischenstopp einge-
legt. Der Umzug bewegte sich dann weiter

über Brauhausstraße, Runde Straße, Schloss-
platz, Westcellertorstraße, Hannoversche
Straße, Bernstorffstraße, Im Werder und von
dort über denParkplatz des Finanzamtes zum
Parkplatz der CD-Kaserne.

Foto: Müller

in denWildpark nach Nindorf.
Das Kino Mobil der Kreisju-

gendpflege zeigt am Mittwoch,
22. Juli, im Rathaus Faßberg den
Film „Das magische Haus“.
Am Donnerstag, 23. Juli, geht

es in den Kletterpark Höhenwe-
gArena in Schneverdingen.
AmFreitag,24. Juli, können im

Frauen- und Müttertreff Perlen-
armbänder gestaltet werden.
Außerdem ist an diesemTag eine
Übernachtung auf dem Tennis-
platz des TC Blau-Weiß Faßberg
möglich.
Ein Schnuppertraining bei der

Karate-Abteilung des MTV Mü-
den wird am Montag, 27. Juli,
angeboten.
AmDienstag, 28. Juli, steht ein

Besuch auf einem Bauernhof in
Poitzen auf dem Programm.
Einen weiteren Spielfilmknül-

ler - „Pets 2“ - zeigt dasKinoMo-
bil amMittwoch, 29. Juli, im Rat-
haus Faßberg.
Flöße bauen und Regatta auf

dem Lutterbach mit Spiel und
Spaß drumherum ist am Don-
nerstag, 30. Juli, angesagt.
Am Freitag, 31. Juli, findet ein

Fußballworkshop mit dem ASV
Faßberg statt.
Am Dienstag, 4. August, ist

dann der Lego-Bautag im Rat-
haus Faßberg.
Am Mittwoch, 5. August,

kommt nochmal das Kino Mobil
zum Rathaus Faßberg und zeigt
den Film „Invisible Sue - plötzlich
unsichtbar!“.
„Wir erkunden den Flieger-

horst Faßberg“ heißt es dann am
Donnerstag, 6. August.
Spiel und Spaß mit der Freiwil-

ligen Feuerwehr Faßberg ist am
Freitag, 7. August, angesagt.
AmSamstag.8.August, ist Tag

der offenen Tür beim Modell-
bauclub Munster mit dem VdK.
Ein Besuch des Ferienparks

Oberohe findet am Montag, 10.
August, statt.
Heidesträuße für den Müdener

Markt können dann am Donners-
tag, 13. August, gebasteltwerden.

Abschied von Pastorin
Antje Seelemeyer
CELLE. Nach 34 Jahren als Pas-
torin, davon ganze 19 in der
Ev.-luth. Matthäus-Kirchenge-
meinde inVorwerk –wie fühlt es
sich da an, wenn der Ruhestand
immer näher rückt?
Da muss Antje Seelemeyer,

die kürzlich mit einem feierli-
chen Gottesdienst in der Vor-
werker Kirche verabschiedet
wurde, kurz nachdenken. „Zu
gehen macht mich wehmütig
und traurig, gerade, wenn ich
an die vielen tollen Menschen
denke, die ich kennenlernen
durfte. Und gleichzeitig freue
ichmich auch, von der Pflicht als
Pastorin ganz offiziell entbun-
den zu werden. Alles, was jetzt
noch kommt, ist nur die Kür.“
1992 begann diese Verpflich-

tungmit einer Pastorinnenstelle
im 1.400-Einwohner-Dorf Bar-
ver im Kreis Diepholz. „Als al-
leinstehende Frau auf demDorf,
dazu noch als erste weibliche
Pastorin seitMartin Luther, wur-
de ich auch kritisch beobach-
tet“, erinnert sich Seelemeyer.
„WenndaeinAutomit fremden
Kennzeichen vor dem Pfarrhaus
parkte, wurde ich beim nächs-
ten Geburtstagsbesuch gleich
darauf angesprochen.“
Eine intensive Lehrzeit, an der

am Ende eine traurige Gemein-
de in Barver die längst hoch an-
gesehene Pastorin verabschie-
dete, weil die sich 2007 dazu
entschied, mit ihrem Mann An-
dreas und den Zwillingskindern
nach Celle zu ziehen, um dort
das frisch geschaffene verbun-
dene Pfarramt von Garßen und
Vorwerk zu übernehmen. Auch
Andreas Seelemeyer hatte als
Pastor in Barver seine Spuren
hinterlassen und wagte nun in
Garßen einen Neuanfang.
Antje Seelemeyer entschied

sich auch deshalb für Vorwerk,
weil hier schon damals „die
Arbeit imGemeinwesen im Vor-
dergrund stand“,wie es die Pas-
torin erzählt. Eines der vielen
Leuchtturmprojekte aus den
Jahren 2007 bis 2026: Die 2008
umgesetzte Gründung des Fa-
milienzentrums im ehemaligen
Pfarrhaus und damit ein wichti-
ger Meilenstein im Sozialleben
des Stadtteils. Der inzwischen
neben der katholischen St. Jo-
hannes der Täufer-Kirche ange-
siedelte Second-Hand-Laden
für Baby- und Kinderkleidung,
unzählige Projekte und Ge-
sprächskreise und kurz nach der
sogenannten Flüchtlingskrise
2015 ein großes Angebot an
Sprachkursen – das Familien-
zentrummachte seinemNamen
alle Ehre.
Wie die Zeit fliegt: Die letzten

Monate ihrer Dienstzeit musste
sich Antje Seelemeyer mit dem
Verkauf des nun ehemaligen Fa-

milienzentrums beschäftigen.
Die Angebote wurden nun ins
Gemeindezentrum integriert.
Eine kräftezehrende Neustruk-
turierung – aber auch ein pas-
sender Schlussstrich für19 Jahre
als Gemeindepastorin.
Nicht nur im Kirchenkreis Cel-

le wird Seelemeyer vor allem für
ihr Engagement bei der An-
dachtsreihe „Wunde Punkte“
während der Passionszeit in Er-
innerung bleiben. 17-mal war
sie für die Organisation der je-
weiligen Andachtsorte mitver-
antwortlich und sprach dann
selbst an Orten, die sonst eher
nicht mit einem Gottesdienst in
Verbindung gebracht werden.
So wie damals am Güterbahn-
hof, in Sichtweite eines stadtbe-
kannten Amüsierbetriebs, um
den Lebensumständen von Sex-
arbeiterinnen eine Plattform zu
bieten.
Acht Jahre lang hat sie Konfir-

mationsunterricht an der Paul-
Klee-Schule gegeben, einer För-
derschule mit dem Schwer-
punkt Geistige Entwicklung. In-
tensiv hat sie mit der evangeli-
schen KiTa der Gemeinde zu-
sammengearbeitet, biblische
Geschichten erzählt, Gottes-
dienste und Jahresfeste gefei-
ert. Im Team der Notfallseelsor-
ge hat sie Situationen erlebt, die
auch ihr, dem Profi, sehr zu Her-
zen gingen. Tischtennis half der
Pastorin, den Kopf mal wieder
frei zu kriegen. Beim TTC Fanfa-
renzug Garßen spielte sie jahre-
lang in der Herrenmannschaft –
„für unsere Damenmannschaft
spielte ich nicht gut genug“.
Viele Erinnerungen, viele Fuß-

abdrücke, viel Einsatz mit und
an Menschen. Auch ihr selbst
ging das Abschiednehmen zu
Herzen,als siedenberuflichMit-
arbeitenden und Ehrenamtli-
chen bei einer Feier einen per-
sönlichen Dank aussprach.
Niemals geht man so ganz.

Gerade als Pastorin, diesen Titel
behält man nicht nur auf dem
Papier ein Leben lang. Einhalbes
Jahr will sich Antje Seelemeyer
komplett ausklinken und sich
auf die schönen Dinge des Le-
bens konzentrieren. Zum Bei-
spiel die im kommenden Jahr
anstehendeHochzeit ihrer Toch-
ter. „Das Brautkleid kaufen wir
in diesem Sommer.“
Doch spätestens nach der Aus-

zeit wird sich Antje Seelemeyer
sehr wahrscheinlich um ihre Kür
kümmern. „Ich werde mich ir-
gendwo ehrenamtlich engagie-
ren, gerne im diakonischen Be-
reich.“
„Kirchengemeinden“, sagt

Antje Seelemeyer, „sind immer
noch großartige Orte, die jeden
willkommen heißen, ohne ihn
abzuwerten.“

Antje Seelemeyer. Foto: privat

Basteln, Karatetraining, Flöße
bauen und ein Fußballworkshop
Ferienpassaktionen in der Gemeinde Faßberg

FASSBERG (RAM). Der Ferien-
pass der Gemeinde Faßberg ist
gestartet. „Wir bieten insgesamt
33Aktionen an“, so Jugendpfle-
gerin Kerstin Barsch.
„Die Anmeldung ist sehr gut

und entspannt gelaufen“, er-
klärt sie. „Ichhabebei dreiAktio-
nen so viele Anmeldungen be-
kommen, dass ich daraus jeweils
zwei machen muss.“ Einige Ak-

tionen werden wieder gemein-
sammit der Gemeinde südheide
angeboten.
Neudabei ist der Lego-Bautag,

den sie eigentlichmit 15 Kindern
machen wollte und 40 Anmel-
dungen bekommen hat. Sowur-
den daraus zwei Tagemit jeweils
20 Kindern. „Die Bastelaktionen
werden gut angenommen. Aus
der Perlenarmbänder-Aktion
wurden auch zwei gemacht“, so
Barsch.„AuchausdemPorzellan
malen wurden zwei Aktionen

gemacht.“
Los ging der diesjährige Ferien-

pass mit „Kanufahren auf dem
Heidesee“, das in diesem Jahr
wegen der hohen Nachfrage in
vier Aktionen angeboten wurde.
Am gestrigen Samstag fand die
Fahrradtour mit der Wählerge-
meinschaft Faßberg statt.
Weiter geht es amMontag, 6.

Juli, mit „Basteln von Dekoratio-

nen aus Porzellan im ASV-
Heim“.
Das Landkreis-Zeltlager findet

in diesem Jahr vom 7. bis 10. Juli
in Nienhagen statt. Das Motto
lautet „Spiel und Spaß mit Ju-
gendpflege“.
Am Samstag, 11. Juli, findet

ein Tag mit der Angelsportge-
meinschaft Müden (Örtze) e.V.
statt.
AmMontag,13. Juli, findetein

Besuch im Wildpark Müden mit
der CDU statt.

Ein Nachmittag bei der Schüt-
zengilde Faßberg ist am Diens-
tag, 14. Juli, und am Mittwoch,
15. Juli, angesagt.
Am Mittwoch, 15. Juli, macht

außerdem Christian Hüser „Mu-
sik für aufgeweckte Kinder“ in
der Hermann-Billung-Schule in
Hermannsburg.
Schmieden beim Luftbrücken-

museum in Faßberg für Kinder

ab zehn Jahren ist am Donners-
tag, 16. Juli.
40Kinderhaben sich zurÜber-

nachtung in der Bücherei Faß-
berg amDonnerstag 16. Juli, an-
gemeldet.
Discgolf spielen mit dem SPD-

Ortsverein Faßberg findet am
Samstag, 18. Juli, statt.
Fahrspaß pur ist angesagt,

wenn am Montag, 20. Juli, zum
KartfahrenmitdemMTCfürKids
ab zehn Jahren eingeladen wird.
Am Dienstag, 21. Juli, geht es

Flöße bauen und Regatta auf dem Lutterbach wird es auch in diesem Jahr wieder geben.
Archivfoto: Müller
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Sommerferien im
Jugendtreff Haus 7
CELLE.Während der Sommerfe-
rienbietet der JugendtreffHaus7
der CD-Kaserne wieder ein kos-
tenloses Ferienprogramm für Ju-
gendliche ab zehn Jahren an. Bis
Freitag, 10. Juli, erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein
abwechslungsreiches Angebot
mit kreativen, sportlichen und
gemeinschaftlichen Aktionen –
von Gartenparty und Schnitzel-
jagd bis hin zu Sporttag, Wer-
wolf-Abend und Wasser-
schlacht.
„Gerade in den Sommerferien

möchten wir Jugendlichen einen
Ort bieten, an dem sie Gemein-
schaft erleben, neue Kontakte
knüpfen, ihre Freizeit aktiv ge-
stalten und einfach eine gute Zeit
haben können“, sagt Sinja Jas-
kulla, pädagogische Teamleiterin
der CD-Kaserne.

Zu Beginn der zweiten Ferien-
woche verwandelt sich das Haus
7 in die Kulisse für die beliebte
Spielrunde „Werwolf – Haus 7
Edition“. ImweiterenVerlauf der
Woche sorgen ein Sporttag mit
verschiedenen Herausforderun-
gen, eine Schnitzeljagd und eine

Entensuche für Bewegung,
Teamgeist und jede Menge
Spaß.
EinbesonderesHighlight ist die

Mädchenübernachtung am
Donnerstag, 9. Juli. Gemeinsam
verbringen die Teilnehmerinnen
einen Abend mit Spielen, Ge-
sprächen und Snacks im Jugend-
treff, bevor die Veranstaltung am
nächsten Morgen mit einem ge-
meinsamen Frühstück endet. Für
dieses Angebot ist eine Anmel-
dung per Mail an v.schoes-
sow@cd-kaserne.de, unter Tele-
fon 05141/9772920 oder direkt
vor Ort im Haus 7 erforderlich.
Den Abschluss des Ferienpro-

grammsbildet amFreitag, 10. Ju-
li, eine großeWasserschlacht auf
dem Gelände des Jugendtreffs.
Sollte das Wetter nicht mitspie-
len, wird stattdessen ein gemein-
samer Filmnachmittag angebo-
ten.
Mit Ausnahme der Mädchen-

übernachtung können alle An-
gebote kostenfrei und ohne An-
meldung besucht werden. Das
Ferienprogramm richtet sich an
Jugendliche ab zehn Jahren.

Kräutergartentag im Dorfmuseum Langlingen
DasDorfmuseumLanglingen,Hauptstraße44,
öffnet amheutigen Sonntag, 5. Juli, von 13 bis
17 Uhr zumKräutergartentag. Die zahlreichen
Heil- und Gewürzpflanzen des Kräutergartens
stehen jetzt in voller Blüte. Sie erhalten vom

Gartenteam Informationen zu Aufzucht und
Nutzen der Kräuter. Es werden Führungen ver-
anstaltet und Infos zur Nachtkerze, der Heil-
pflanze des Jahres 2026, gegeben. An einem
Probierstand werden Getränke und kleine Le-

ckereien, hergestellt mit Kräutern, kostenlos
angeboten. Die Ausstellungen des Museums
sind geöffnet. DieMuseumskaffeestube bietet
selbstgebackenen Kuchen an. Der Eintritt ist
frei. Foto: Hans-Heinrich Surborg

Dammaschwiese und Thaers Garten
Wissenswertes zur Dammaschwiese und
ThaersGarten inCelle gibt es amDienstag, 7.
Juli, zu entdecken. Dann startet um 19 Uhr
ein Spaziergang mit dem städtischen Baum-
sachverständigen Heiner Hoppenstedt. Treff-
punkt ist ander Pfennigbrücke.Vondortgeht

es dann rund anderthalb Stunden über die
Dammaschwiese bis zu Thaers Garten. Die
Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung
nicht erforderlich. Links und rechts des We-
gesrandes erfahren die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer Informatives über das Natur-

schutzgebiet „Oberes Allertal“ und die ur-
sprüngliche und heutige Nutzung vom Her-
renhaus des Albrecht Thaer. Auch das ist eine
Veranstaltung der städtischen Reihe „Zeit für
Grün“.

Foto: Müller

„Quo Vadis Ars – Ist KI
das Ende der Kunst?“
UNTERLÜSS. Künstliche Intelli-
genz und Kunst – geht das zu-
sammen? Das Albert-König-Mu-
seum in Unterlüß versucht eine
Annäherung an das heiß umstrit-
tene Thema. In einer informati-
ven Ausstellungwird die aktuelle
Diskussion um bildgenerierende
Computerprogramme der eben-
falls heftigen Diskussion des spä-
ten 19. und frühen 20. Jahrhun-
derts um die Photographie als
Kunstform gegenübergestellt.
DiewichtigstenArgumente für

undgegendenEinsatz der neuen
Technologie im künstlerischen
Bereich werden aufgenommen
und beleuchtet, um zu verste-

hen,wasanderkünstlichen Intel-
ligenz bedenklich und faszinie-
rend zugleich ist.
Werke des Fotografen Roman

Thomas ergänzen die theoreti-
schen Ausführungen. Außerdem
besteht die Möglichkeit, selbst
auszuprobieren, ob man ein
Kunstwerk durch die Nutzung
von KI erzeugen kann.
Die Ausstellung ist von Sonn-

tag, 5. Juli, bis Sonntag, 11. Ok-
tober, im Albert-König-Museum
in Unterlüß zu sehen.
Das Museum ist dienstags bis

sonntags von 14.30 bis 17.30
Uhr geöffnet. Führungen sind
nach Vereinbarung möglich.

Ab dem 5. Juli ist im Albert-König-Museum in Unterlüß eine neue
Ausstellung zu sehen. Foto: Müller

Das Team des Jugendtreffs bietet einige Aktionen in den Sommer-
ferien an. Foto: CD-Kaserne
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Tag der Heidelbeere
am 7. Juli
Heidelbeeren haben in Deutsch-
land eine lange Tradition und
sind ein fester Bestandteil des re-
gionalen Obstbaus. Das Haupt-
anbaugebiet der beliebten Bee-
renfrucht liegt in Niedersachsen,
insbesondere in der Lüneburger
Heide und im Oldenburger
Raum. Aber auch in Branden-
burgundSüddeutschlandgibtes
bedeutende Anbaugebiete, die
für eine vielfältige und hochwer-
tige Ernte sorgen. Von Juni bis
September haben deutsche Hei-
delbeeren Hauptsaison, wäh-
rend die Monate Mai und Okto-
ber zur Nebensaison zählen.

Dank kurzer Transportwege
gelangen die Früchte frisch vom

Feld in den Handel. Botanisch
gehören Heidelbeeren zur Fami-
lie der Heidekrautgewächse und
sind damit mit dem Rhododend-
ron verwandt. Weltweit sind in-
zwischen mehr als 400 Heidel-
beer-Sorten bekannt, darunter
über 100 Kulturheidelbeeren.
Regional trägt die blaue Frucht
viele Namen. Neben Heidelbee-
re sind auch Bezeichnungen wie
Blaubeere, Schwarzbeere,
Waldbeere, Bickbeere oder
Moosbeere verbreitet. Ein be-
sonderer Tag für alle Liebhaber
der Frucht ist der Dienstag, 7. Ju-
li, der jährlich als Tag der Heidel-
beere gefeiert wird. (Deutsche
Beere)

Heidelbeer-Tarte mit
Mascarpone-Creme
Die Heidelbeer-Tarte verbindet
knusprigen Mürbeteig mit einer
luftigen Mascarpone-Creme und
frischen Heidelbeeren zu einem
leichten, fruchtigen Dessert. Sie
wirkt raffiniert, ist aber gut nach-
vollziehbar und gelingt auch oh-
ne viel Backerfahrung.

Die Grundlage bildet ein Mür-
beteig aus 250 Gramm Mehl, 75
Gramm Zucker, 125 Gramm kal-
ter Butter, einem Ei, einem Päck-
chen Vanillezucker, einer Prise
Salz sowie etwas abgeriebener
Zitronenschale.Alle Zutatenwer-
den zu einem glatten Teig ver-
knetet und anschließend für eine
Stunde im Kühlschrank gekühlt.
Dieser Schritt sorgt dafür, dass
derBoden später besondersmür-
be wird.

Nach der Ruhezeit wird der
Teig ausgerollt, in eine Tarteform
gelegt und mehrfach mit einer
Gabel eingestochen. Im auf 180
Grad Umluft vorgeheizten Back-

ofen backt der Boden anschlie-
ßend 15 bis 20 Minuten, bis er
eine goldbraune Farbe annimmt.
Vor dem Belegen sollte er voll-
ständig auskühlen.

Für die cremige Füllung wer-
den250GrammMascarponemit
100 Gramm Heidelbeermarme-
lade verrührt. Danach werden
200 Milliliter steifgeschlagene
Schlagsahne vorsichtig unterge-
hoben, damit die Creme ihre luf-
tige Konsistenz behält.

Den krönenden Abschluss bil-
den 300 Gramm frische Heidel-
beeren, die auf der Creme ver-
teilt werden. Nach Belieben
können zusätzlich 30 Gramm
geröstete Mandelblättchen und
einige Minzblätter die Tarte ver-
feinern.

So entsteht ein Dessert, das
cremig, fruchtig und leicht zu-
gleich ist und besonders durch
seine Kombination aus Texturen
überzeugt. (Deutsche Beere)

Ein einfaches Rezept, das durch seine Kombination aus Cremigkeit,
Frucht und Crunch überzeugt. Foto: www.deutschlandbeere.de

Heidelbeeren verbinden regionalen Anbau, gesunde Ernährung und hervorragenden Geschmack.
Foto: www.deutschlandbeere.de

- selber pflücken oder im Hofladen kaufen -Sta
rten

Sie mit uns in die Heidelbeer-Saison!Sta
rten

Sie mit uns in die Heidelbeer-Saison!

Obsthof FRIEDRICH

Neu-Lutterloh (bei Unterlüß)
Pflückzeiten von 9.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag geschlossen
Telefon (0 58 27) 4 87

 FRIEDRICH

Heidelbeeren
Selbstpflücken

und Verkauf!

Heidelbeerplantage
Winsen

Verkauf und Selbstpflück
täglich 09:00 – 17:00 Uhr

zwischenWinsen und Meißendorf
Tel.: 05167 – 91 10 033
Jagdhüttenweg 5 / 29690 Essel -Ostenholzer Moor-

Frische
HEIDELBEEREN

direkt vom Hof Henke

GESUND.
FRISCH.
LECKER.

Hofverkauf: Mo.-So. 9 bis 18 Uhr
Aktuelle Termine zum Selbstpflücken
finden Sie auf unserer Homepage!

Brombeerkamp 15 in Kleinburgwedel

www.hof-henke.de
#hof.henke.burgwedel

Blaubeerplantage Schlote
Jede Menge neue und alte Sorten

zum Selberpflücken oder schon gepflückt
Blaubeerwein und Sekt, Honig und vieles mehr

Täglich geöffnet von Anfang Juli bis Mitte August 9 - 18 Uhr
An der K38 von Reddingen kommend

in Richtung Südsee-Camp

www.blaubeerplantage-schlote.de
Tel: 0157-77369903

Hofverkauf
Lindener Weg 6
29581 Gr. Süstedt
Alter Postweg 30

29646 Bispingen-Hützel

Selbst pflücken
Plantage Verhorn
nahe 29593 Linden
Alter Postweg 30

29646 Bispingen-Hützel

Saison im
Juli / August

je nach Witterung

Müllers Heidelbeeren
Tel. 05808-749

Aktuelle Infos und Termine:
www.muellers-heidelbeeren.de

Kommen Sie ins Blaubeerland!

Tel.: 05164-9999680 Grethemer Hauptstr. 35, 29690 Grethem

Hofcafé in Grethem ab dem 01.07.:
Mittwoch - Sonntag 13:00 - 18:00 Uhr

Hofladen in Grethem: täglich 8:30 - 17:00 Uhr

Mehr Info: www.blaubeerland.de

Selbstpflückplantagen
Hodenhagen: Di - So von 10 bis 17 Uhr
Grußendorf: täglich von 9 bis 18 Uhr

ab dem 03.07.

Blaubeerfest am 26.07.2026 ab 11 Uhr

Brokeloher Hauptstraße 37
31628 Landesbergen
Telefon ( 0 50 27) 15 66

Tägl.
frisch

e

Heide
lbeere

n

von 10 – 1
8 Uhr

!

Selbst
pflück

e ab

Mitte Ju
li

www.bickbeernhof.de
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Direkter Dialog mit
Olaf Schauer
CELLE. Im Vorfeld der anstehen-
den Kommunalwahlen setzt Olaf
Schauer, Landratskandidat von
Bündnis 90/Die Grünen, auf ma-
ximale Bürgernäheundmoderne
Kommunikationswege. Ab dem
kommenden Donnerstag, 9. Juli,
lädt er einmal wöchentlich zu
einer digitalen Sprechstunde ein,
um mit den Bürgerinnen und
Bürgern des Landkreises Celle di-
rekt ins Gespräch zu kommen.
Ziel ist es, Anliegen unkompli-
ziert aufzunehmen und gemein-
sam konkrete Ideen für die He-
rausforderungen der Region zu
entwickeln.
„Ich möchte wissen, was die

Menschen in unserem Landkreis
wirklich bewegt – egal ob in der
StadtCelle oder imUmland,wie in
Faßberg oder Bröckel“, erklärt
Schauer. „Diedigitale Sprechstun-
de ist ein Angebot an alle, die we-
nig Zeit für klassische Veranstal-
tungen haben, aber dennoch ihre
Stimme und ihre Ideen einbringen

wollen. Eine moderne Landrats-
verwaltung muss heute dort prä-
sent sein, wo die Menschen sind:
auch im digitalen Raum.“
Auch die Kreisvorsitzenden

vonBündnis 90/DieGrünenCelle
begrüßen das neue Format als
wichtigen Schritt hin zu mehr
Transparenz und Beteiligung.
„Wir brauchen in unserem Land-
kreis einen frischen Wind und
eine Politik, die zuhört und offen
ist“, betont Bernd Zobel. Theresa
Kurbach ergänzt: „Mit diesem
Angebot zeigt unser Landrats-
kandidat, dass er nicht nur über
die Zukunft spricht, sondern sie
durch Partizipation und digitale
Teilhabe bereits jetzt aktiv mitge-
staltet.“
Die digitalen Sprechstunden

unter demTitel „Sag’sOlaf“ star-
ten am 9. Juli und finden jeden
Donnerstag von 19 bis 20 Uhr
statt. Der Teilnahmelink ist auf
der Website olafschauer.de ver-
fügbar.

Grundsteinlegungen für zwei neue
Grundschulen in Celle
In Garßen und im Waldweg in Celle

CELLE. In Garßen und amWald-
weg werden neue, dreizügige
Grundschulen nebst Mensen ge-
baut. In den vergangenen Wo-
chen fanden die Grundsteinle-
gungen statt. Los ging es in Gar-
ßen.
Zu Beginn sprach Celles Ober-

bürgermeister Dr. JörgNigge ein-
leitende Worte, gefolgt von
einem Vertreter des General-
unternehmers, der Goldbeck
Nord GmbH. Anschließend kam
Eike Drögemüller, Leiter des
Grundschule Garßen zu Wort,
bevor Schülerinnen und Schüler
auf das Ereignis einstimmten.
Dann folgte die Grundsteinle-
gung nebst Zeitkapsel.
Im Rahmen der städtischen

Schuloffensive wurde der Neu-
bau der dreizügigen Grundschu-
len in Garßen und am Waldweg
über einenTotalunternehmerge-
plant: Es gab europaweite Aus-
schreibung in zwei Losen. Los 1:
Grundschule Garßen inklusive.
Mensa und einer 1,5-Feld-Turn-
halle. Los 2: Grundschule Wald-
weg inklusive Mensa. Beide
Mensen fassen bis zu 300 Perso-
nen. Beide Schulen sind mit dem
aktuellsten pädagogischen Kon-
zept der Clusterschule mit Diffe-
renzierungsräumen und offe-
nen, multifunktionalen Markt-
plätzen geplant. Die Gebäude
entsprechen hohen energeti-
schen Standards, werden mit
Wärmepumpen und PV-Anlagen
(Stadtwerke) ausgestattet und
ohne fossile Brennstoffe betrie-
ben. Die Dächer werden als be-

Olaf Schauer. Foto: privat

grünte Dächer ausgeführt. Es
wurden Fördermittel von der
KfW beantragt und bewilligt
(KfW Förderung 499 Klima-
freundlicher Neubau mit QNG
plus-Zertifizierung für nachhalti-
ges Bauen).
Die Grundschule ist ein neuer

Schulstandort im Norden von
Garßen, westlich zur B 191. Hier-
für war vorbereitend die Aufstel-
lung eines Bebauungsplans er-
forderlich, der 2025 rechtskräftig
wurde. Den Zuschlag erhielt die
Firma Goldbeck GmbH zusam-
men mit Mosaik architekt:innen
im November 2025. Baubeginn
war Mitte April 2026. Die Inbe-
triebnahme soll in den Sommer-
ferien 2027 erfolgen. Die Netto-
raumfläche von Grundschule
undTurnhallebeträgt zirka5.000
Quadratmeter. Die Bruttogrund-
fläche ist zirka 5.900 Quadrat-
meter. Die Planungs- und Bau-

kosten betragen 20,46Millionen
Euro (zuzüglich Wartungskos-
ten). Die Bauweise erfolgt mit
vorgefertigten Stahlbeton-Ele-
mente mit zweifarbigen Ver-
blendern und in einigen Berei-
chen mit rautenförmiger Metall-
fassade, ein bis drei Geschosse,
Flachdächer. Parallel zur Bau-
maßnahme Schule soll eine neue
Erschließungsstraße von der B
191 gebaut werden.
Nach Garßen wurde nun auch

der Grundstein für die neue
Grundschule am Waldweg ge-
legt. Auch hier entsteht eine
dreizügige Bildungseinrichtung.
Nach der Begrüßung durch
Oberbürgermeister Nigge
sprach seitens desGeneralunter-
nehmers Siegfried Wendker,
Teamleiter Schulgebäude Gold-
beck Nord. Anschließend kam
Jenny Kretzschmar, Leiterin der
GS Waldweg, zu Wort, bevor

Schüler auf das Ereignis ein-
stimmten. Die Grundsteinle-
gung erfolgte nebst Zeitkapsel.
„Wenn unsere Kinder aus der
SchulenachHausekommen, sol-
len sie sagen: Das war heut ein
super Tag! Nicht nur weil sie ihre
Freunde getroffen haben, nicht
nur weil der Unterricht Spaß ge-
macht hat. Schule soll für sie ein
Ort der Geborgenheit sein, weil
sie sich in ihren Räumlichkeiten
wohl fühlen, das Kicken auf dem
neuen Schulhof so richtig viel
Spaß gemacht hat und es beim
Mittagessen in der schicken
Mensa nicht nur lecker, sondern
auch lustigwar“, soNigge.„Eine
gute Schule ist weit mehr als ein
als ein Lernort: Sie ist Treffpunkt,
Lebensraum und das Herz eines
ganzen Stadtteils. Dieser Spa-
tenstich ist das Versprechen,
dass jedes Kind bei uns einen gu-
ten Start ins Leben hat.“

Auch in Garßen entsteht eine Grundschule. Foto: Müller

Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen
und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: Rheumatische Schmerzen

Schmerzen auf Schritt und Tritt:
Mit zunehmendem Alter häufen
sich auch die Gelenkbeschwer-
den und Bewegungen können
schnell zur Qual werden. Doch
gerade jetzt möchten viele nach
draußen, um das schöne Wetter
zu genießen! Damit sich Betrof-
fene bestmöglich bewegen kön-
nen, empfehlen unsere Experten
ein natürliches Schmerzgel, das
hilft – und zwar jeden Tag!

Was meist mit einem leich-
ten Ziehen z.B. im Knie beginnt,
kann sich bald zu einem anhal-
tenden Schmerz weiterentwickeln
– vor allem bei Bewegung oder
Belastung der Gelenke. Die Folge:
Schmerzgeplagte bewegen sich aus
Angst weniger. Doch genau das ist
falsch. Denn Bewegung ist wichtig
für die Gelenkgesundheit – ganz
nach dem Motto: Wer rastet, der
rostet. Schmerzexperten empfeh-
len ein natürliches Schmerzgel der
Qualitätsmarke Rubaxx, mit dem
Betroffene ihre rheumatischen
Schmerzen lindern können.

Natürlich wirksam
und gut verträglich

Der natürliche Arzneistoff in
Rubaxx Schmerzgel mit dem Na-

So bleiben Sie
beweglich und aktiv

Gelenkschmerzen gezielt behandeln

men Rhus toxicodendron wirkt
schmerzlindernd. So bekämpft
das Gel rheumatische Schmer-
zen und Folgen von Verletzungen
oder Überanstrengungen. Was
Anwender besonders schätzen:
Das Rubaxx Schmerzgel ist gut
verträglich und kann somit auch
bei wiederkehrenden Schmerzen,
etwa bei chronischen Verlaufs-
formen, angewendet werden.
Das Gel wird ein- bis zweimal
täglich auf den zu behandeln-
den schmerzhaften Stellen
aufgetragen.

Rubaxx Schmerzgel ist rezeptfrei
in jeder Apotheke erhältlich.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Für Ihre Apotheke: 

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Schwindelbeschwerden sind
eine echte Volkskrankheit. Wir
erklären, wodurch Schwindel
entsteht und wie natürliche
Arzneitropfen namens Taumea
(rezeptfrei, Apotheke) helfen
können.

Wie entstehen
Schwindelbeschwerden?

Chronische Schwindel-
beschwerden entste-

Kein Drehen mehr
im Kopf?

hen häufig durch eine Störung
im Nervensystem. Dadurch wird
die Übertragung von Gleichge-
wichtsinformationen an unser
Gehirn beeinträchtigt – Schwin-
delbeschwerden sind die Folge.
Wichtig: Bei akuten, plötzlichen
Schwindelbeschwerden sollte
ein Arzt die Ursache abklären.

Natürliche Hilfe bei
Schwindelbeschwerden

Wissenschaftler entwickelten
einen speziellen Dual-Komplex,
der bei Schwindelbeschwerden
helfen kann. Dieser Dual-Kom-
plex ist im natürlichen Arznei-
mittel Taumea enthalten. Er
setzt sich zusammen aus den
beiden Arzneistoffen Anamir-
ta cocculus und Gelsemium
sempervirens. Gemäß dem
Arzneimittelbild kann Ana-
mirta cocculus das Schwin-
delgefühl lindern. Gelsemium
sempervirens kann Begleit-
erscheinungen wie Kopfschmer-
zen mildern. Die Arzneitropfen
Taumea sind zudem gut ver-
träglich, Nebenwirkungen oder
Wechselwirkungen mit ande-
ren Arzneimitteln sind nicht
bekannt.

Abbildung Betroffenen nachempfunden
TAUMEA. Wirkstoffe: Anamirta cocculus Dil. D4, Gelsemium sempervirens Dil. D5. TAUMEA wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu
gehört: Besserung der Beschwerden bei Schwindel. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Sanfte Hilfe bei Schwindel – für mehr Sicherheit
und Lebensqualität

Für Ihre Apotheke:

Taumea
(PZN 07241184)

www.taumea.de

(PZN 07241184)

www.taumea.de

Chronische Schwindel-
beschwerden entste-

Medizin ANZEIGE
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Veranstaltungssommer in Winsen
hat viel zu bieten
Musik, Gemeinschaft und Tradition

WINSEN (JM). Sommerzeit ist
Veranstaltungszeit, und der Ver-
anstaltungskalender der Ge-
meinde Winsen ist auch in die-
sem Jahrwieder gut gefüllt. Beim
28. Südwinsen-Festival am Frei-
tag, 17. Juli, undSamstag,18. Ju-
li, das über die Grenzen hinaus in
Kreisen Musikbegeisterter be-
kannt ist, werden sich wieder re-
gionale und internationale
Künstler auf den beiden Bühnen
in den Wiesen am Allerradweg
den Besuchern präsentieren.
Neben genreübergreifenden
Musikdarbietungen wird auf der
Festivalwiese auch gastrono-
misch einiges geboten. Kinder
können sich am Samstag unter
anderem auf Hüpfburgen und
einenMitmachzirkus freuen. Der
Eintritt zum Südwinsen-Festival
ist wie immer kostenfrei.
Von Freitag, 21. August, bis

Montag, 24. August, findet das
jährliche Gemeinde-, Schützen-
undVolksfest statt. Nachder offi-
ziellen Eröffnung durch den Bür-

zum Auftakt am Freitagabend
werden die Majestäten gewählt.
In gewohnter Weise bestimmen
die Veranstaltungsgäste die neue
Königin. Für Partystimmung im
Festzelt sorgt die Band „Rock-
tools“. Am Samstag erwartet die
kleinen Besucher ein Nachmittag
mit Spiel, Spaß und Kinder-
schminken. Auch die Wahl der
neuen Kindermajestäten steht an
diesem Tag auf dem Programm,
bevor ab 20 Uhr das DJ Team Hei-
de Beats die Gäste zur Zeltparty
lädt.AmSonntagab10Uhrbietet
der traditionelle Heidemarkt am
Meißeufer Gelegenheit zum
Bummeln. Regionale Aussteller
präsentieren hier ihre Produkte.
Um 12.30 Uhr zieht der Festum-
zug durch das geschmückte Dorf,
bevor im Anschluss die feierliche
Krönung der neuen Meißendor-
fer Heidemajestäten am Meißeu-
fer stattfindet. Mit dem Festival
der Fanfarenzüge am späten
Nachmittag klingt das Festwo-
chenende stimmungsvoll aus.

Bereich Gerätturnen aufgebaut
werden. Klassischerweise denkt
man beim Sportabzeichen ja di-
rekt an die verschiedenen Diszi-
plinen in der Leichtathletik wie
Laufen, Werfen, Springen. Aber
man kann – wie auch beim
Schwimmen (Schnelligkeit und
Ausdauer) – einige Bereiche des
Deutschen Sportabzeichens wie
Kraft, Schnelligkeit und Koordi-
nation durch verschiedene
Übungen an den Stationen des
Gerätturnens ausführen und er-
füllen. Je nachdem, ob man eher
Turner oder Leichtathlet ist. Diese
Möglichkeit nutzten auch einige
kleine und große Sportler. So
mussten zum Beispiel Kopfstand
oder Nackenstand, Stützschwin-
genoderKlimmzüge,Handstand
oder Hüft-Aufschwung und vie-
lesmehr geturntwerden. Je nach
Alter und Schwierigkeitsgrad
wurden dann die verschiedenen
Aufgaben gelöst und entspre-
chend der Ergebnisse Bronze, Sil-
ber oder Gold erreicht.
Die verschiedenen Disziplinen

der Leichtathletik für das Deut-
sche Sportabzeichen wurden auf
der Außensportanlage der OBS
Winsen und auf dem ZOB der
Schule vorgenommen. Es war
möglich, 50 Meter, 75 Meter,
100 Meter zu Laufen und Weit-
sprung in die Grube, Seilsprin-
gen, Kugelstoßen und Medizin-
ball werfen anbieten zu können.
Die Ausdauer konnte mit 7,5

Kilometer Nordic Walking oder
drei Kilometer Laufen für Er-
wachsene durch dasGelände ab-
solviert werden. Die Kinder liefen
die800Meter aufdemParkplatz-
Rondell.
TrotzderHitzekonntenamfrü-

hen Abend bei der Siegerehrung
in der Sporthalle 37 Sportabzei-
chen vergeben werden. Die Er-
gebnisse dieses Tages können
sich sehen lassen. Darauf sollte
aufgebaut und das Konzept wei-
terentwickelt werden.

germeister am Freitag beginnt
um 18 Uhr das Hauptkönigs-
schießen im Schützenhaus. Ein
Highlight der Veranstaltung ist
der Fackelumzug, der um 21 Uhr
loszieht. Der Samstag startet mit
demKönigsschießen. AmAbend
laden die Schützen zum Festball
im Festzeltmitmusikalisch unter-

maltem Feuerwerk um 22.30
Uhr. Ein weiterer Höhepunkt ist
der große Umzug durch den Ort
am Sonntagmittag.
Pünktlich zum Beginn der Hei-

deblüte steht vom 28. bis 30. Au-
gust das traditionsreicheMeißen-
dorfer Heideblütenfest mit der
Wahl derHeidekönigin an. Bereits

Das Meißendorfer Heideblütenfest - eine traditionsreiche, gut be-
suchte Veranstaltung in der Gemeinde Winsen. Archivfoto: J. Müller

„WinsenBewegtSich“ war auch
2026 ein schönes Event
Männer –Turn –Verein „Fichte“ Winsen (Aller)

WINSEN. Das diesjährige Motto
von „WinsenBewegtSich“ laute-
te „Abzeichentag“ – im Freibad
Winsen konnte die DLRG-Orts-
gruppe Winsen (Aller) e.V. in der
Zeit von 10 bis 14 Uhr insgesamt
24 Abnahmen vornehmen. Hier-
bei handelte es sich entweder um
die Schwimmabzeichen See-
pferdchen/Bronze, den
Schwimmnachweis oder um die
Leistungen für das Deutsche
Sportabzeichen im Bereich
Schnelligkeit (25 Meter) oder
Ausdauer (800 Meter).
Die Volleyball-Sparte des SSV

Südwinsen richtete den „Aller
Beach Cup“ im Rahmen der
NWVV-Jugend Beachtour (Nord-
westdeutscher Volleyball Ver-
band) auf den vereinseigenen
und den Feldern des Freibades
aus. Hier gingen insgesamt zwölf
Teams an den Start - der Gastge-
ber stellte dabei drei Mannschaf-

ten. Weitere Spielerinnen der
Jahrgänge 2011 und jünger
(U16) kamen aus Hannover, Bre-
men, Delmenhorst, Braun-
schweig, Lüneburg und Winsen
(Luhe).
DieVorrundenspielewurden in

Dreier-Gruppen bestritten – hier
gingen alle Spiele recht knapp
auseinander. Am Ende lagen die
beiden Teams vom USC Braun-
schweig auf Platz eins und zwei
vor dem Team des TSV Winsen
(Luhe) auf Platz drei.
Der Dank des MTV „Fichte“

Winsen geht an die Gemeinde
Winsen, deren Räumlichkeiten
im Jugendtreff er wieder nutzen
durfte: der Förderverein der
Grundschule versorgte alle An-
wesenden ab 13 Uhr mit lecke-
rem Obst und Kaffee und Ku-
chen.
Auch die Selbsthilfegruppe

„Wolfsflügel“ war – wie bereits

im vergangenen Jahr –mit einem
Informationsstand vor der Aller-
talsporthalle dabei. Man konnte
bei ihnenamStanddirekt amEin-
gang der Halle ein emotionales
Abzeichen erwerben.
In der Allertalsporthalle er-

möglichte der KreisSportBundes
Celle (KSB) mithilfe seines Mate-
rials, dasMinisportabzeichen des
Landessportbundes Niedersach-
sen (LSB) vorzunehmen. Kleine
Sportler im Alter von drei bis
sechs Jahren konnten auf spiele-
rische Art undWeise zu einer Be-
wegungsgeschichte einen Stati-
onsparcour durchlaufen und ver-
schiedene Aufgaben mit dem
Hasen „Hoppel“ und dem Igel
„Bürste“ bewältigen. Insgesamt
konnten 30 Minisportabzeichen
vergeben werden.
Ebenfalls in der Allertalsport-

halle konnten alle Stationen für
das Deutsche Sportabzeichen im

Es wurde auch Volleyball gespielt. Foto: privat

Firma
Pfau

Mittelstraße 20
29313 Ovelgönne-

Hambühren

 0 50 84 / 68 54

• Schrott • Metalle
• Containerdienst

für Transporte mit Fahrzeugen bis zu 18t,
in Vollzeit, Teilzeit oder auf geringfügiger Basis,

bevorzugt aus dem Landkreis Celle.

H. Fischer • Billungweg 1 • 29308 Winsen/Aller


und Landschaftsbau von Meisterhand

Bepflanzung
und Pflege.
Stein- und

Natursteinarbeiten

0 51 43 / 6 67 77 28 • Mobil 01 62 / 9 85 55 47

W - Wartung
H - Heizung

S - Sanitär

Bastian Ahrens
Meisterbetrieb

Telefon: 0 51 43 / 66 58 55
Fax: 0 51 43 / 66 58 77

E-Mail: info@whs-ahrens.de

Bahnhofstraße 4b
29308 Winsen/Aller

WINSEN AKTUELL

Zusteller gesucht!
Verdienen Sie
Ihr eigenes Geld

mit einer Nebenbeschäftigung!
Verdienst...
... bis 17 Jahre 10 € die Std.
... ab 18 Jahre 14 € die Std.

05141-
990415
oder unter:

info@tvgcelle.de


Bahnhofstraße 3, 29221 Celle

...für die Ver
teilung

in den Gemeinden

Meißendorf u
nd Wolthausen

sowie

Urlaubsvert
retung in

der Gemeinde Winsen

☎ 01 60 / 9
4 45 16 5

8
Mörtel - Rico
Altbausanierung

 Baubetreuung
 Altbausanierung
 Aus- und Umbauten
 Terrassenbau
 Fachwerk und Struktur
 Verblender und Fassaden
 Beton- und Mauerarbeiten
 Badsanierungen

Mörtel - Rico
Getreidering 56
29308 Winsen/A.

www.mörtel-rico.de
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WM-Gewinnspiel bei famila
Das famila-Warenhaus Celle, Zur Hasselklink 3-5, lädt anlässlich der
Fußballweltmeisterschaft derzeit zu einem Gewinnspiel ein. Es kön-
nen die Spielergebnisse der deutschen Nationalmannschaft getippt
werden. Als erster Gewinner kann sich Christian Link über einen 50-
Euro-Gutschein freuen. Sein Tipp lautete: 2:1 Deutschland – Elfen-
beinküste. Foto: privat

Shantychor „Die Aller-Besten“
CELLE. Am morgigen Montag,
6. Juli, findet ab 15 Uhr die
Chorprobe des Shantychores
„Die Aller-Besten“ im Club-
haus des YCC im Celler Hafen

statt. Instrumentalisten, Sänge-
rinnen und Sänger sowie Gäste
sind wie immer willkommen.
Infos unter Telefon 05141/
53956.

Markus Hohls der „Landmaschinen-Flüsterer“
ist neuer Schützenkönig
SÜLZE. Die Schützengilde Sülze
feierte kürzlich ihr Schützenfest.
Den Auftakt machte das Kinder-
königsschießen. Aufgeregt fie-
berten die Kinder der Proklama-
tion am Schützenheim ent-
gegen, dann stand die erste Ma-
jestät des Jahres 2026 fest. So-
phie Albers hatte sich vor Lukas
Naleppa und Jannik Thole durch-
gesetzt und sich den Titel gesi-
chert.
Am Abend startete dann der

Spielmannszug Sülze das Ein-
trommeln, umbei verschiedenen
Stopps das Dorf musikalisch auf
das Schützenfest einzustimmen.
Ab 4 Uhr morgens sorgten die

Kanoniere mit gewohnten „Böl-
lerschüssen“ dafür, dass im Ort
auch niemand den Start ver-
schläft, und auch der Spiel-
mannszug zog am frühen Mor-
gennocheinmal los zumtraditio-
nellen Wecken. Pünktlich ab 7
Uhr machten sich die Schützen
auf den Weg zu ihren Zugfüh-
rern, um anschließend vom Fest-
platz aus den Umzug mit vielen
Gästen aus denNachbarvereinen
zu starten und den amtierenden
König Holger Siede den „Durch-
starter“ von seiner Residenz ab-
zuholen.
Zurück auf dem Schützenplatz

wurden erst einmal Ehrungen
langjähriger Mitglieder vorge-
nommen. Für 50 Jahre Mitglied-
schaft wurden Rüdiger von Bor-
cke, Heidrun Buhr, Carsten Die-
nelt, Christel Glenewinkel, Peter
Gralher, EdeltraudHahn, Herbert
Heins, Klaus Höbel, Paul Konkel,
Jörg Lindhorst, Sabine Meier-
töns, Susanne Möller-Harms, Pe-
ter Otte, Jochen Raab, Heinz-Mi-
chael Trümplerund IrmlindeVohs

geehrt. Für 60 Jahre Mitglied-
schaft wurden Hermann Bartels,
Helmut Behrens, Hans-Hermann
Ehling und Ernst Ewert ausge-
zeichnet. Klaus Dienelt dagegen
konnte sogar für stolze 70 Jahre
die Ehrung des Ersten Vorsitzen-
den entgegennehmen.
Anschließend wurden Bianca

Klatt und Bastian Wendland für
besondere Verdienste gewür-

digt, undMatthias Skerhutt-Fun-
ke erhielt die bronzene Ver-
dienstnadel der Schützengilde.
Bei ausgelassener Stimmungund
guter Unterhaltung wurden am
Mittag die neuen Würdenträger
ausgeschossen.
Am Abend proklamierte der

Erste Vorsitzende Jürgen Strat-
mann die neuen Majestäten. Bei
der Jugend konnte sich Sophie
Wilde vor ihrem Bruder Alexan-
der Wilde und Lilly Ewert unter
30 Mitstreitern durchsetzen.
Markus Hohls der „Landmaschi-
nen-Flüsterer“ hatte sich bei den
Erwachsenen mit einem tollen
57er-Teiler vor Frank Kroll und
Hauke Japp gegen weitere 48

Schützen durchgesetzt und den
besten Schuss des Tages abgege-
ben. Der Alterspokal ging mit 30
RingenanArnoldMeiertöns, den
30er-Pokal sicherte sich Frank
Kroll und der Gästepokal wurde
vonMareike Rabe ausDiesten er-
rungen.
Hohls führte anschließend den

Umzug gemeinsam mit seinen
Begleitern zum Festzelt als neuer

Schützenkönig an. Als Damen-
beste konnte sich unter 44 Teil-
nehmerinnen Anika Knoop vor
Wiebke Rohr und Sylvia Kramer
durchsetzen. Nach den Ehren-
tänzenwurde bis tief in dieNacht
ausgelassen gefeiert.
Am Samstag machten sich der

Spielmannszug mit dem Kinder-
umzug und das Blasorchester Sa-
linia mit dem Jugendumzug auf
den Weg, die Schützenscheiben
als äußeres Zeichen der Königs-
würde an den Häusern anzubrin-
gen. Zurück auf dem Zelt wurde
bei toller Stimmung das Kinder-
fest gefeiert und mit einer gro-
ßen Polonaise beendet. Um 17
Uhr wurde die Siegerehrung aus

dem vorausgegangenen Preis-
schießen vorgenommen. Inken
Stratmann hatte sich vor Volk-
hard Klatt und Oliver Heins
durchgesetzt und damit den
wertvollsten der vielen Preise ge-
sichert.
Am Abend brachte DJ Marcel

das Zelt zum Toben. Traditionell
begann der Sonntag mit einem
gut besuchten Zeltgottesdienst.

Am Mittag startete der große
Schützenumzug, begleitet von
den Spielmannszügen Sülze und
Altencelle sowiedemBlasorches-
ter Salinia machte sich der Um-
zug auf den Weg zur Kranznie-
derlegung am Ehrenmal.
Anschließend ging es zur Resi-

denz des Königs, wo gefeiert
und anschließend die Königs-
scheibe angebracht wurde. DJ
Marcel brachte abends noch ein-
mal das Zelt zum Beben. Bis tief
in die Nacht wurde getanzt, ge-
rudert und gefeiert. Mit einem
zünftigen Eieressen auf dem
Festzelt fand ein stimmungsvol-
les Fest einen würdigen Aus-
klang.

Die neuen Majestäten in Sülze. Foto: privat

CDU Hambühren
beschloss Kandidatenliste
HAMBÜHREN. Der CDU-Ge-
meindeverband Hambühren hat
kürzlich seine Kandidatenliste für
die Gemeinderatswahl am Sonn-
tag, 13. September, beschlossen.
Vier der ersten sieben Listenplät-

ze sind mit Frauen besetzt, ange-
führt vonder Fraktionsvorsitzenden
Ulrike Kramer, dem Stellvertreten-
den Bürgermeister Thomas Adasch
sowie der Parteivorsitzenden Julia
Hammerschmidt. Die Kandidatin-
nen und Kandidaten bringen viel-
fältige persönliche, berufliche und
kommunalpolitische Perspektiven
ein. Mit drei parteilosen Bewer-
bern, von denen zwei zuvor für an-

dere Gruppierungen imGemeinde-
rat vertreten waren, setzt die CDU
zudem auf eine breite bürgerliche
Zusammenarbeit und unterstreicht
ihren Anspruch, eine Politik mit Au-
genmaß und Verantwortung für al-
leHambührener zuvertreten.Nach-
folgend die Gesamtliste der CDU
Hambühren für die Kommunalwahl
wie folgt: Ulrike Kramer, Thomas
Adasch, JuliaHammerschmidt, Jörg
Lehne, Lukas Nott, Marie Engelke,
Tanja Adasch, Mohammed Shalall,
Jörg Sarnowski, Fred Kummerow,
Maik Treptow, Jochen Jönsson,
Christopher Fedder und Anja Hru-
besch-Knape.

Die Kandidaten des CDU-Gemeindeverbandes Hambühren.
Foto: privat

Geistlinger nimmt ihre Tätigkeit auf
BERGEN. Die Stadt Bergen be-
grüßt Jeannin A. Geistlinger als
neue Gleichstellungsbeauftragte.
Mit ihrer kürzlich aufgenomme-
nen Tätigkeit steht sie künftig als
Ansprechpartnerin für Fragen der
Gleichstellung und Chancen-
gleichheit zur Verfügung. Haupt-
beruflich ist Geistlinger als Desig-
nerin undGründungsberaterin tä-
tig. In ihrer neuen Funktionmöch-
te sie sich für die Belange aller
Menschen in Bergen einsetzen
undeinenoffenenDialog fördern.
Dabei versteht sie Gleichstellung

als gesellschaftliche Aufgabe, die
Menschen unabhängig von Ge-
schlecht, Herkunft, Alter, Lebens-
weise oder individuellen Lebens-
umständen betrifft. „Ich möchte,
dass Gleichstellung in Bergen kein
abstraktes Thema ist, sondern
dass Menschen hier vor Ort mer-
ken: Da ist jemand, den ich an-
sprechen kann“, erklärt Geistlin-
ger. Interessierte können sich mit
ihrenAnliegen, Fragen oder Anre-
gungen per Mail an gleichstel-
lungsbeauftragte@stadt-ber-
gen.de wenden.

Schon einmal an
eine Familienanzeige
im Kurier gedacht?

Ihren Ansprechpartner
erreichen Sie unter:
Bahnhofstraße 3 • 29221 Celle
Telefon: 0 51 41 / 92 43 - 0
Mail: info@celler-kurier.de

Ihre
Anzeige
im Kurier!

Hallo, da bin ich

Sophie
* 25. Juli 2021

Elke &
Peter
Muster

Wir heiraten
heute!

Peter und Elke
Mustermann
Celle,
im Juni '22

Ich habe jetzt auch ein
Wörtchen mitzuschreien!

Niklas * 2. Juli 2022
Es freuen sich die glücklichen Eltern
Elke und Peter Mustermann

19231901_032026



Freude an Bewegung und
Wohlfühlen im eigenen Körper
Yoga ist keine Frage des Alters

Wir sind so jung, wie wir uns
fühlen - das gilt für viele Berei-
che des Lebens, besonders aber
wenn es um Sport und Fitness
im Alter geht. Deswegen ste-
hen beim Yoga nicht körperli-
che Höchstleistungen im Vor-
dergrund, sondern es geht vor
allem darum, Körper, Geist und
den eigenen Atem in Einklang
zu bringen. Yogaübungen hal-
ten nicht nur den Kopf fit und
fördern das körperliche Gleich-
gewicht, sondern stärken den
Körper insgesamt und beugen

Krankheiten vor. Fernöstliche
Entspannungstechniken wie
Tai-Chi oder Qigong haben
denselben Fokus. Regelmäßige
Bewegungsabläufe heben die
Laune und stärken Herz-Kreis-
lauf-Systemund Beckenboden.
Letzteres kommt besonders
Menschenmit Blasenschwäche
zugute. Das Risiko für Blasen-
schwäche steigt ab dem50. Le-
bensjahr deutlich. Erfahrungs-
gemäßkannYogadabeihelfen,
diese Beschwerden zu lindern.
Um von den Yogaübungen

bestmöglich zu profitieren,
kommtesnicht auf die perfekte
Ausführung oder langes Halten
an.Wiederholungen, die richti-
ge Atemtechnik und gezielte
Entspannung stehen im Mittel-
punkt.
Ein guter Stand hilft ebenso

wie bequemeKleidung. Senior-
engerechte Übungen am Bo-
den sind die Schmetterlings-
pose, die Körperrotation, die
Katze und die Kindeshaltung.
Fällt es schwer, sich hinzuknien,
sind die ersten beiden Krieger-

posen, die Taillendrehung und
der Sonnengruß gut geeignet.
Von vielen unterschätzt wird
die so genannte Yoga Nidra,
eine Technik zur Tiefenent-
spannung, die am Ende einer
Yogaeinheit praktiziert wird.
Sie ist für Senioren besonders
empfehlenswert, da sie dem
Körper dabei hilft, die Wirkung
der vorausgegangenen Yoga-
übungen effektiver für sich zu
nutzen. Gute Voraussetzun-
gen, um auch im Alter gesund
und aktiv zu bleiben. (txn)

Perspektiven für einen neuen
Wohnabschnitt
Selbstbestimmt und gemeinschaftlich statt stillem Rückzug

Die Küche wird kaum noch ge-
nutzt, die Kinderzimmer stehen
leer und der große Garten wird
zur Last: Viele Menschen jen-
seits der 60 kennen diese Situa-
tion. Sie bleiben in ihren Häu-
sernwohnen,während ringshe-
rum der Alltag ruhiger gewor-
den ist und neue Möglichkeiten
auf siewarten. Oft schleicht sich
die Frage ein: Ist dieses Zuhause
noch der richtige Ort für diesen
Lebensabschnitt? Hinter dieser
Frage steckt mehr als die Suche
nach einer altersgerechten
Wohnform.
Sie berührt denKern eines ge-

sellschaftlichenProblems: sozia-
le Vereinsamung imAlter. Durch
Scheidung, Krankheit oder den
Tod eines Partners leben viele äl-
tere Menschen allein. Dabei
wünschen sie sich neue Kontak-

te, Inspiration und alltägliche
Unterstützung - ohne Bevor-
mundung oder den Eindruck,
ihre Eigenständigkeit aufzuge-
ben. Es gehört viel Mut dazu,
über die eigene Wohnsituation
nachzudenken, besonders
wenn Erinnerungen am Haus
hängen. Aber wer diese Fragen
rechtzeitig stellt, kann neue
Perspektiven entdecken: Räu-
me, die Komfort, Gemeinschaft
und Rückzug verbinden und ein
selbstbestimmtes Leben im Al-
ter ermöglichen.
Die Zahl der Einpersonen-

haushalte ab 60 wächst rasant.
Immer mehr Menschen bleiben
in Immobilien wohnen, die für
ihre Bedürfnisse längst nicht
mehr passen - zu groß, zu auf-
wendig, zu isoliert. Gleichzeitig
wächst der Wunsch nach Ge-

meinschaft, Sicherheit und sinn-
voller Teilhabe. Das klassische
Seniorenheim erfüllt diese Er-
wartungen nur selten. Gefragt
sind Wohnkonzepte, die Indivi-
dualität und soziale Nähe ver-
binden. Wer seine Wohnsitua-
tion überdenkt, muss nicht
zwangsläufig ins Heim ziehen.
Neue Formen gemeinschaftli-
chen Wohnens entstehen, da-
runter Konzepte, die generatio-
nenübergreifendes Coliving
und Coworking verbinden und
Räume für Begegnung, aber
auch Rückzug bieten und priva-
te Räumemit geteiltenAngebo-
ten kombinieren - sei es durch
gemeinsam nutzbare Küchen,
Services vor Ort oder eine Nach-
barschaftskultur, in der Hilfe un-
kompliziert angeboten wird.
Gemeinschaftliche Wohnfor-

men sind mehr als eine Alterna-
tive zu Seniorenheimen - sie er-
öffnen Möglichkeiten für Be-
gegnung, Selbständigkeit und
eine neue Lebensqualität.
Die Erfahrungen zeigen: Wer

rechtzeitig Alternativen prüft,
gewinnt Lebensqualität - vor al-
lem wenn Unabhängigkeit und
Selbstbestimmung wichtig blei-
ben sollen. Neue Wohnmodelle
eröffnen Perspektiven, die weit
über klassische Angebote hi-
nausgehen: Sie schaffen Räu-
me, in denen Menschen ge-
meinsam alt werden, aber indi-
viduell bleiben. Der Wechsel in
einen neuen Lebensraum be-
deutet nicht den Verlust von
Selbständigkeit, sondern eröff-
net oft neue Möglichkeiten für
Kontakt, Inspiration und Sicher-
heit. (txn)

Neue Wohnformen schaffen Raum für Begegnung, Rückzug und mehr Lebensqualität im Alter. Foto: LandLiving/ Adobe_insta_photos

Immer mehr Senioren entdecken die sanften Übungen für sich, die
nicht nur die Beweglichkeit verbessern, sondern auch Beschwerden
wie Blasenschwäche lindern. Foto: Shutterstock/O.Yakobchuc/Seni

Billingstraße 38
29320 Hermannsburg
Hausleitung

Tel. 0 50 52 / 9 12 67 - 0
Fax 0 50 52 / 9 12 67 - 3 15
www.wasserschloesschen.de

Das Alten- und Pflegeheim der Diakonie
in Hermannsburg – Das Wasserschlösschen –
- Leben, wohnen und Pflege in Sicherheit
- Kurzzeitpflege ist bei uns auch möglich
- Hier wird immer frisch und lecker gekocht
- Alle Zimmer mit großem Badezimmer mit Dusche
und WC, rollstuhlgeeignet

- Pflege bei Bedarf bis zur Schwerstpflege
- Wunderschöne Lage direkt an der Örtze und
nur wenige Minuten Fußweg zur Stadtmitte

- Sehr großer Wintergarten mit Blick zur Örtze
- Vielseitiges, tägliches Betreuungs- und Freizeitangebot
- Viele kleine Ecken zum Lesen, Reden, Entspannen
- Friseurgeschäft im Hause
- Bei Bedarf Zuschüsse zu den Heimkosten
- Auf Wunsch eigenes Telefon mit Durchwahl und WLAN

Herzlich willkommen zur Besichtigung.

Frau Elena Jakobi

Kostenlose Beratung
› 05141 / 4084404

(Mo.–Fr. 8 – 16 Uhr)
u 0155/66453789

(Mo.–Fr. 8 – 20 Uhr)

Alltags-Haushaltshilfe Noori
Neustadt 77 · 29225 Celle

www.team-noori.de

Seit 01. März 2026
Ambulante Pflege
• Entlastung im Haushalt
• Einzelbetreuung
• Hilfe für Schwangere
• Hilfe nach Kranken-

hausaufenthalt
• Fensterreinigung u.v.m.

• Häusliche Pflege
• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Beratungsbesuche
˛ Pflegedienst@team-noori.de

Jetzt au
ch für

Celle und

Umgebung
!

Entlastung im Alltag

• Anerkennung nach §§ 45a Abs.1
und 45b Abs. 1, Nr. 4, SGB XI.

• Abrechnung direkt über die
Pflegekasse

• Haushaltshilfe nach § 38 SGB V
• Alltagsbegleitung
• Reinigung der Wohnung
• Begleitung bei Spaziergängen
• Wäschepflege

Telefon: 05171– 7670–0
www.dimaplus.de

SeniorenAKTIVimLeben!
Kunst & Kultur Fitness & Reisen Gesundheit & Wissen

AKTUELLES IM

17784801_032026

17783501_032026

18204701_032026

17676101_032026



ALLGEMEIN
Dienstleistungen................................801200
Ferienhäuser/-wohnungen ................803300
Freizeit/Freundschaft.........................BEK300
Kaufgesuche......................................803100
Partnerschaft .....................................BEK100
Reiseveranstalter...............................803200
Tiermarkt ............................................ TIE100
Unterricht.......................................... UNT100
Veranstaltungen.................................VST200
Verkäufe ............................................803000
Verloren/Gefunden.............................VER102
Verschiedenes ...................................VER100
Zu verschenken .................................801300

AUTOMARKT
Automarkt allgemein .........................KFZ100
Alfa Romeo ........................................KFZ102
Audi ...................................................KFZ103
BMW ..................................................KFZ104
Cabrio ................................................KFZ105
Citroen ...............................................KFZ106
Dacia..................................................KFZ107
Fiat.....................................................KFZ108
Ford ...................................................KFZ109
Honda ................................................KFZ110
Hyundai..............................................KFZ111
Jaguar................................................KFZ112
Kia......................................................KFZ113
Land Rover/Range Rover ...................KFZ114
Mazda................................................KFZ115
Mercedes...........................................KFZ116
Mitsubishi ..........................................KFZ117
Mini....................................................KFZ118
Nissan................................................KFZ119

Opel ...................................................KFZ120
Peugeot..............................................KFZ121
Porsche..............................................KFZ122
Renault ..............................................KFZ123
Seat ...................................................KFZ124
Skoda.................................................KFZ125
Smart.................................................KFZ126
Suzuki................................................KFZ127
Ssang Yong ........................................KFZ128
Tesla ..................................................KFZ129
Toyota ................................................KFZ130
Volvo ..................................................KFZ131
VW .....................................................KFZ132
Subaru ...............................................KFZ141
Jeep...................................................KFZ142
Versch. Automarken...........................KFZ151
Youngtimer/Oldtimer..........................KFZ152
Nutzfahrzeuge ...................................KFZ153
Motorräder/Zweiräder .......................KFZ154
Wohnmobile/-wohnwagen.................KFZ155
Anhänger ...........................................KFZ156
Ersatzteile/Zubehör ...........................KFZ157
KFZ-Ankauf........................................KFZ200
KFZ-Service-Angebote.......................KFZ300

IMMOBILIEN
Anlageobjekte (Angebote)..................MM103
Anlageobjekte (Gesuche) .................. IMM203
Eigentumswhg. (Angebote)............... IMM101
Eigentumswohnungen (Gesuche) ..... IMM201
Garagen/Einstellpl. (Angebote) ......... IMM106
Garagen/Einstellpl. (Gesuche)........... IMM206
Garagen/Einstellpl. (Vermiet.) ........... IMM509
Garagen/Einstellpl. (Mietgesuch)...... IMM606
Gewerbeobjekte (Angebote) ..............803400

Gewerbeobjekte (Gesuche)................803500
Gewerbl. Räume (Vermiet.)................801500
Gewerbl. Räume (Mietgesuche).........801700
Grundstücke (Angebote) ................... IMM105
Grundstücke (Gesuche)..................... IMM205
Häuser (Angebote) ............................ IMM102
Häuser (Gesuche) ............................. IMM202
Häuser (Vermiet.).............................. IMM505
Häuser (Mietgesuch)......................... IMM602
Immobilienmarkt Angebote .............. IMM100
Immobilienmarkt Gesuche................ IMM200
Ländl. Immobilien (Angebote)........... IMM104
Ländl. Anwesen (Gesuche) ............... IMM204
Mietgesuche ..................................... IMM600
Wohnungen (Mietgesuch) ................. IMM601
Möbl. Zimmer/WG (Vermiet.) ............ IMM506
Möbl. Zimmer/WG (Mietgesuch) ....... IMM603
Pachtgesuche ....................................801800
Vermietungen ................................... IMM500
1 Zimmer/Appartement (Vermiet.) .... IMM501
2 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM502
3 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM503
4 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM504
Verpachtungen (Vermiet.) ..................801600
Wohnen für Senioren (Vermiet.)........ IMM508
Wohnen für Senioren (Mietgesuch) .. IMM605
Wohn- u. Geschäftshs. (Angebote) ...... IMM301
Wohn- u. Geschäftshs. (Gesuche) ....... IMM401

STELLENMARKT
Stellenangebote................................ SAN100
Haus- u. Reinigungspersonal ........... SAN200
Mini- und Nebenjobs ........................ SAN300
Aus- und Weiterbildung .................... SAN185
Stellengesuche ................................. SGS100

Bitte tragen Sie die Kennung und Rubrik immer in den Kleinanzeigencoupon ein. Danke!

Kleinanzeigen-Rubriken

Bank: IBAN:
Auftraggeber:

Name: Vorname:

Straße, Nr.: Wohnort:

Tel.-Nr.: Unterschrift:

Bahnhofstraße 3, 29221 Celle
☎ (0 51 41) 92 43-0 / -10
Mail: info@celler-kurier.de

Erfolgreich, preiswert und familienfreundlich!
Der unten stehende Text soll
erscheinen in der Ausgabe

KLEINANZEIGEN-COUPON

Private Kleinanzeige
Erste Zeile 3,- € / jede weitere Zeile 1,- € / je Erscheinungstermin

 liegt in bar bei  soll abgebucht werden von

Chiffre-Anzeige gewünscht (+ 3,- € Chiffregebühr)
 Ich hole die Zuschriften persönlich ab
 Ich bitte um Zusendung per Post

pro Veröffentlichung

Der Betrag von €

€ 13,-

€ 14,-

€ 15,-

€ 16,-

€ 17,-

€ 18,-

€ 19,-

€ 10,-

Kennung Rubrik

und zusätzlich unter den Rubriken Nr.:
Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben/Satzzeichen. Nach jedemWort/Satzzeichen lassen Sie bitte ein Feld frei.

(Doppelter
Preis)

(Dreifacher
Preis)

(Vierfacher
Preis)

 Sonntag

Gerne können Sie Ihre
Kleinanzeige auch
telefonisch aufgeben.

Tel. 0 51 41 / 92 43-0

IHRE KLEINANZEIGE
bei uns im Celler Kurier!

Anzeigen-Annahmeschluss: montags, 16 Uhr

Eisenbahn- u. Modellautomarkt,
am 05.07. in Langenhagen. Wer
nimmt mich mit? Zahle auch dafür.
% 0152/24059374

Gartenservice, Rasenpflege,
Baum- und Buschpflege, Unkraut-
entfernen, u.vm. inkl. Entsorgung.
Tel. 0163/2216596

Maler und Fußbodenleger sucht
Arbeit im Parkett- u. Innenausbau.
% 0157/89526197

Klavier u. Keyboardunterricht bei Ih-
nen zu Hause. % (01 63) 7 21 83 77

(auch Whatsapp)

Maurer- und Malerarbeiten und
Pflasterarbeiten. Noch Termine frei.
Tel.: 0163/2216596

Suche alte Mopeds + Teile aus
Uromas Zeiten. % (0178) 1972721

Rüde, BENNO 3 J., Mischling, fröh-
lich, sehr verschmust + menschen-
bezogen, 48 cm gross, 17 kg, muss
noch einiges lernen, geimpft, kastr.,
Chip, mag Artgenossen, sucht liebe-
volles Zuhause mit Zeit + Geduld
% 0151/23778230

Bin noch immer auf der Suche nach
einem Dackel-Mix oder Rauhaarda-
ckel der mein Leben wieder lebens-
wert macht. Er kann ruhig etwas älter
sein, ich bin es auch.
% (05141) 9000060

Schmuser, 50 J., möchte gerne
schlanke Frau bis 45 J. kennenler-
nen, ich verwöhne dich mit Massa-
gen und Live-Musik vom Key-
board.BmB ) CS 192 555

Netter Er, 64J., NR, 178 cm,
sucht eine Partnerin 50-63 J.,für Un-
ternehmungen/ Reisen uvm. NR, aus
d. Raum Celle.% (01 75) 8 21 87 15

Umzugshelfer, Möbelmonteure, in
TZ, VZ oder als Aushilfe, zu sofort ge-
sucht. Fa. Stahlmann,
% (0 51 48) 9125425

Putzhilfe für Ferienwohnung ge-
sucht. Raum Faßberg/Müden, mit
PKW und Erfahrung, 20*Std.
% (01 76) 70 93 08 64

Suche Haushaltshilfe 2 Std. die
Woche sowie eine Hilfe im Garten.
Zeitnahe Vereinbarung, Wathlingen
% (051 44) 22 98

Wohnung in Celle im 1.OG, 3-Zim-
mer-Küche-Bad, ca. 63 m². KM
505*, NK 185*, MS 1000*, zu sofort
an Selbstzahler zu vermieten.
% (01 70) 2 05 98 15

3Zi Whg, Küche, Bad, im OG, Orts-
kern Wieckenberg, KM 700*

) CS 191 636

Betreutes Wohnen im Senioren-
park Allerdeich CE. 1,5 Zi.-Whg. frei.
Auskunft unter % (01 74) 6 26 11 90

Gesucht wird von älterer Frau, eine
hübsche, kleine Wohnung 1,5 bis 2
Zi., ca. 50 m² groß, Küche u. senio-
reng. Bad, Balkon wäre schön. EG
oder 1. Etage in sehr ruhiger Lage
zum 01.09.2026. ) CS 192 299

Wir kaufen Wohnmobile und
Wohnwagen, % (03944) 36160
www.wm-aw.de Fa.

Handwerk zu fairen Preisen: H & K
Automobile GmbH, Celle, Hannover-
sche Str. 22 % (05141) 6886

Auto-Ankauf, auch Mängel, Unfall,
Export, schnell, fair, bar.
% (0172) 5117691

Ankauf von Gebrauchtwagen, Wil-
ke Automobile, (05141) 9472064
oder Tel. 0172/28713174

Fahrzeugankauf! Alles anbieten.
% 0173/6679148

www.auto-ankauf-celle.de

Schöner weißer Schreibtisch, mit
Unterschrank, hochwertig 120*,
Schlafzimmer Doppelbett weiß
180*, Kleiderspiegelschrank weiß,
2,50m breit, Schiebetür, neuwertig
400*, kl. Eismaschine, neu 25*, De-
ckenfluter, Messing und Glas 90*.
% (0 51 41) 9 00 34 86

www.Piano-Dilger.de 200 Klaviere,
Flügel, Clavinova ab 600 *, Finanz.,
Mietk. ab 20 *. Evendorf (A7), nördl.
Hannover, Sa. 9-14 Uhr oder
% (04175) 372.

Kinderbett m. Gitter (140x80cm)
für 50*, Lattenrost mit Matratze,
(100x200cm) für 70*.
% (0 51 41) 27 90 95

Forstbetrieb Ingo Blum Kamin-

holz: Buche, Birke, Eiche, Nadel.
Risikofällung uvm.% (05145) 6471.

Imkereibedarf in Obernholz-Wiers-
torf Burkamp 4, Näheres bei Thomas
Manske % (0 58 32) 9793 33

Kaminholz, Buche, Eiche, Birke,
Kiefer, ofenfertig! Lieferung möglich.
% (0171) 8742720

Kaminholz (trocken, ofenfertig) Tel.
01742508109 www.behrens-hof.de

Modellbahner su. Eisenbahn & Zu-
behör. Anlage o. Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw.
% (01 75) 7 77 44 99

Goldschmied kauft jeden
333/585/750er Gold-Schmuck.
Heinrichs, Neue Str. 32, Celle.

Suche altes Silberbesteck auch
versilbert, Musikinstrumente, alten
Schmuck. % (01 77) 8 88 41 44

Kaufe Bücher aus allen Bereichen.
T. Ehbrecht. % (05149) 8608

Gartengestaltung sowie Neuanla-
gen, Strauch-, Baum-, u. Hecken-
schnitt + Abfuhr u. sämtl. anfallen-
den Arbeiten. Oliver Kilian
% (0 51 45) 62 77 o. 0174/3078252

Erfahrenes Dachdeckerteam

macht Rinne, Flachdach, Dach-
decken, Terrassendach, Schiefer,
Carport u. kleine Reparaturen.
% (0176)21838876

Dachdecker- u. Innenausbau-

arbeiten, fachgerecht u. preiswert.
Fa. R. Demski, Eschede.
% (05142) 2371

Gartenservice bietet Gartenarbei-
ten inkl. Grüngutentsorgung, Fugen-
und Steinreinigung von A-Z an.
% (01 71) 6 87 33 36

Fensterputzen nur 4,00 * pro Fens-
ter. Gratis Kostenvoranschlag. Firma
Glasklar. % (05141)933342 od.

(0172) 6663502

Stein- und Gehwegreinigung aller

Art, Langzeitschutz gegen Pilz-,
Moos- und Unkrautbefall. Arbeiten
mit feste Fuge % (0 51 46) 3 97 9943

Garten soll auf Vordermann, rufe
diese Nr. an: % (0175) 2017659

Steinpflege. Wir bieten Gehweg-
und Terassenreinigung, Auffahrten,
Fassaden auf Langzeitschutz. Tel.:
0163/2216596

Hecken- u. Strauchschnitt, Rasen
mähen, Steinreinigung, Pflaster- u.
Baggerarbeiten, Zaunbau günstig.
% 05141/2198865

Pflastern da und hier, machen wir.
% (0175) 2017659

Ich helfe Ihnen bei der Gartenarbeit,
Heckenu.StrauchschnittmitAbfuhr.
% (01 74) 3 61 17 97

Tür o. Fenster klemmt, Rollladen
Umbau auf E-Motor, Reparaturen.
% 0162 / 92 08 963

Sickerschacht, wird von uns ge-
macht. % (0175) 2017659

Maler-Tapezier, Laminat, Vinyl,
Lack, Wohnungsrenovierung
% (01 76)24 34 10 80

Lachte Umzüge - Ihre Experten für
Umzüge und Entrümpelungen.
% (0176) 35854051

Entrümpelnmachenwir, die Preise
stimmen hier. % (0175) 2017659

Zäune, Tore, Antriebe

liefern u. montieren. Fa. Metallideen
Celle 0 51 41. 88 88 90

Malerarbeiten vom Fachmann,
Malermeister Naleppa.
% (0 51 41) 51015

Bäume fällen, uns bestellen.
% (0175) 2017659

Hecken/Baumschnitt,
Gartenpflege. % (01 60) 7 60 95 28

Fliesenlegermeister,
% (01 60) 97 73 96 54

Hair Salon Elli, Friseurin ·
Südwinsen % 05143-6658092

Maurerarb. aller Art, Kleinaufträge
uvm. M. Mühe, % (0 51 45) 27 80 21

SCHATZKISTESCHATZKISTE für Kinder- und Jugendkleidung,
Spielzeug, Bücher und Bettwäsche aus zweiter Hand

zu geringfügigen Kostenbeiträgen.
Öffnungszeiten Schatzkiste: Mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr

und 14.00 – 16.30 Uhr
Kuckuckstr. 25 • 29225 Celle • www.kinderschutzbund-celle.de

Schauen Sie
doch mal rein!
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Ingo Steinbach als neuer Vizepräsident
der IHK Lüneburg-Wolfsburg
CELLE.Die Vollversammlung der
Industrie- und Handelskammer
Lüneburg-Wolfsburg (IHKLW)
hat bei ihrer Sitzung vor Kurzem
in Wolfsburg, Ingo Steinbach

zum neuen Vizepräsidenten ge-
wählt. Der 55-jährige Finanzvor-
stand der Laurens Spethmann
Holding (LSH) in Seevetal folgt
auf Ruth Staudenmayer, die nach
langjährigem Engagement als Vi-
zepräsidentin bereits im Dezem-
ber verabschiedet wurde. „Mit
Ingo Steinbach gewinnt die
IHKLW einen Vizepräsidenten,
der große unternehmerische Er-
fahrung, einen strategischen

BlickundklareHaltungmitbringt.
Dass sich Führungspersönlichkei-
ten ehrenamtlich in der IHKLW
engagieren, ihre wirtschaftliche
Perspektive einbringen und Ver-

antwortung für die Region über-
nehmen,macht unsereOrganisa-
tion so besonders. Ich freue mich
sehr auf die Zusammenarbeit“,
sagt IHKLW-Präsident Andreas
Kirschenmann.
Steinbach gehört der Vollver-

sammlung seit vergangenem
Jahr an und bringt breite Füh-
rungserfahrung aus Bundes-
wehr, Handel und Industrie mit.
NachStationenbeiAxel Springer,

der Lidl Stiftung und der Dalli
Group ist er seit 2020 Finanzvor-
stand der LSH. Dort verantwortet
er heute neben Finanzen, Cont-
rolling, IT und Recht auch Quali-

täts- und Lieferkettenmanage-
ment sowie Beteiligungen. Zum
Unternehmen mit rund 1.800
Mitarbeitenden gehören unter
anderemdie Ostfriesische Teege-
sellschaft sowie internationale
Aktivitäten in der Cerealien- und
Riegelproduktion, im Nusshan-
del und bei nachhaltigen Verpa-
ckungsmaterialien. „Ein Aspekt,
dermich schon immergereizt hat
und den ich bei meinem Engage-

ment für die IHKLW einbringen
möchte, ist derWille zu gestalten
und Impulse zu setzen“, sagt
Steinbach. Zwei Themen lägen
ihm besonders am Herzen: „De-
finitiv das Thema Ausbildung.
Das andere Steckenpferd ist der
Brückenbau zur Politik.“
Als neues Mitglied der Vollver-

sammlung begrüßte die IHKLW
zudem Jan Philipp Mutzke von
Mutzke Umwelttechnologie in
Hankensbüttel. Mutzke folgt auf
Diane-Veronika von Rautenberg-
Garczynski. Der 29-Jährige ist
2019 indas vomVater gegründe-
te Handelsunternehmen einge-
stiegen und seit 2025 auch bei
den Wirtschaftsjunioren Gif-
horn-Wolfsburg aktiv. Die Mutz-
ke Umwelttechnologie verfügt
über besonderes Know-how in
den Bereichen Bakterien, Pilze,
Pflanzenextrakte und Vulkange-
steine. Die Produktpalette reicht
von Haushaltsreinigern über Prä-
parate zur Pflanzenunterstüt-
zung im Garten, auf Rasenanla-
gen sowie imAckerbau bis hin zu
Produkten für Pferde oder die
Landwirtschaft. Jan Philipp
Mutzke liegt das Thema Vernet-
zung besonders am Herzen. „Es
muss nicht alles aus demAusland
kommen. Durch eine bessere Zu-
sammenarbeit der hiesigen Ak-
teure ließe sich die Wirtschafts-
kraft der Region steigern.“
Weitere Informationen zu den

Mitgliedern des IHKLW-Präsidi-
ums und der Vollversammlung
sind unter www.ihklw.de/voll-
versammlung zu finden.

IHKLW-Präsident Andreas Kirschenmann begrüßte nach der Wahl Ingo Steinbach als neuen Vizepräsi-
denten der IHKLW. Foto: IHKLW

Junge Menschen lernten Umgang
mit Geld – Schüler erhielten Schein
CELLE. Die Volkshochschule Cel-
le hat in Kooperation mit der In-
tegrierten Gesamtschule Celle
und mit Unterstützung der Spar-
kassenstiftung Celle-Gifhorn-
Wolfsburg im zweiten Schulhalb-
jahr rund fünfzig Schülerinnen
und Schüler der neunten und
zehnten Klassen in verschiedenen
Bereichen der Finanzbildung ge-
schult. Ergänzend zum regulären
Unterricht erhielten die Jugendli-
chen praxisnahe Einblicke in den
verantwortungsvollen Umgang
mitGeldund schlossendie Fortbil-
dung mit einem Zertifikat sowie
einem Finanzführerschein ab. Im
Rahmen des Projekts wurden
zahlreiche Themen behandelt.
Dazu gehörten unter anderem die
Frage, was Geld eigentlich ist, das
Verständnis von Einnahmen und
Ausgaben sowie die Erstellung
eines eigenen Budgets. Weitere
Schwerpunkte waren Inflation,
das Drei-Konten-Modell, Sparen
und Geldanlagen, Sicherheit im

Internet, Berechtigungen von
Apps, persönliche Daten als wert-
volle Ressource, Risiken der Ver-
schuldung sowie verschiedeneAr-
ten von Versicherungen. Auch die
Funktionsweise der Wertpapier-
börse und moderne Anlagefor-
menwiebörsengehandelte Index-
fonds und Kryptowährungen
wurden vorgestellt. Ziel des Ange-
bots ist es, das persönliche Ein-
schätzungsvermögender Jugend-
lichen zu stärken. Fragen rund um
Taschengeld, erste Versicherun-
gen oder die private Altersvorsor-
ge begleiten Menschen ein Leben
lang. Daher soll frühzeitig ein ver-
antwortungsvollerUmgangmit fi-
nanziellen Entscheidungen geför-
dert werden. „Wir haben sehr
unterschiedlich fitte junge Men-
schen imUmgangmitGeld erlebt.
Deshalb ist es besonders wertvoll,
dass unsere Fachreferentinnen
und Fachreferenten aus den je-
weiligen Berufsfeldern kom-
men“, erklärt Liliane Steinke.122 Ausbildungsbotschafter für

Engagement ausgezeichnet
IHK Lüneburg-Wolfsburg würdigt Einsatz in Schulen zur Berufsorientierung in der Region

CELLE. Die Industrie- und Han-
delskammer Lüneburg-Wolfs-
burg (Industrie- und Handels-
kammer Lüneburg-Wolfsburg)
hat insgesamt 122 Auszubilden-
de für ihr Engagement als Ausbil-
dungsbotschafterinnen und
Ausbildungsbotschafter ausge-
zeichnet. Die feierlichen Zertifi-
katsverleihungen fanden kürz-
lich in der Stadthalle Gifhorn so-
wie im Castanea Forum in Aden-
dorf statt.
Die jungen Fachkräfte waren

bis zu zwei Jahre lang in Schulen
aktiv und gaben Schülerinnen
und Schülern praxisnahe Einbli-
cke in ihre Ausbildungsberufe
und Betriebe. Dabei besuchten
sie Bildungseinrichtungen in den
Landkreisen Celle, Gifhorn, Har-
burg, Heidekreis, Lüchow-Dan-
nenberg, Lüneburg und Uelzen

sowie in der Stadt Wolfsburg.
„Jedes Jahr erreichen die Aus-

bildungsbotschafter und -bot-
schafterinnen tausende Schüle-
rinnen und Schüler und unter-
stützen diese durch interaktive
und praxisnahe Präsentationen
aktiv in ihrer beruflichen Orien-
tierung“, erklärte Nele Reich, Be-
raterin für Ausbildungsmarke-
ting bei der Industrie- und Han-
delskammer Lüneburg-Wolfs-
burg. Das Programm bringe re-
gionale Betriebe und potenzielle
Nachwuchskräfte frühzeitig zu-
sammen und sei für beide Seiten
ein Gewinn.
In diesem Jahr erhielten 73

Auszubildende in Adendorf ihre
Zertifikate, in Gifhorn waren es
49. Die IHKLW würdigte damit
das Engagement der jungen
Menschen, die während ihrer

Schulbesuche authentisch aus
dem Ausbildungsalltag berichte-
ten und so einen wichtigen Bei-
trag zur Berufsorientierung leis-
teten. FürdasRahmenprogramm
sorgten in Adendorf der Poetry
Slam-Künstler Lennart Hamann
und in Gifhorn die Zaubershow
von TWOMAGIC.
Insgesamt waren im Schuljahr

2025/2026 im gesamten IHKLW
Bezirk 565 Auszubildende aus
158Unternehmen imEinsatz. Sie
absolvierten 86 Schulbesuche
undwurden imVorfeld in zweitä-
gigenSchulungengezielt auf ihre
Aufgabe vorbereitet.
Die Kammer koordiniert das

Programm zentral und unter-
stützt sowohl Unternehmen als
auch Schulen bei der Teilnahme.
Ziel ist es, jungen Menschen
frühzeitig realistischeEinblicke in

verschiedene Berufsfelder zu ge-
ben und so die Entscheidung für
eine Ausbildung zu erleich-
tern.Unternehmen und Schulen,
die sich am Programmbeteiligen
möchten, können sich direkt an
das TeamAusbildungsmarketing
der Industrie- und Handelskam-
mer Lüneburg-Wolfsburg wen-
den. Ansprechpartnerinnen sind
unter anderem Nele Reich, per
Mail an nele.reich@ihklw.de,
unter Telefon 04131/742-179
sowie Kirsten Deising, per Mail
an kirsten.deising@ihklw.de,
unter Telefon 04131/742-132
oder bei Cornelia Bühler, per
Mail an cornelia.bueh-
ler@ihklw.de und unter Telefon
04131/742-181. Weitere Infor-
mationen sind zu finden unter
www.ihklw.de/ausbildungsbot-
schafter.

Die IHK Lüneburg-Wolfsburg hat 122 Ausbildungsbotschafterinnen und Ausbildungsbotschafter in Gifhorn und Adendorf ausgezeichnet.
Sie schließen damit ihr Engagement ab und geben die Aufgabe an neue Auszubildende weiter. Foto: Philipp Schulze

Diakonie in Bergen
Geschäftsstelle I Herrn Sven Eppler
Kärrnerstraße 34 I 29303 Bergen
jobs@diakonie-bergen.de
www.karriere.diakonie-bergen.de

Alten- und Pflegeheim Bergen

Koch und stv. Küchenleitung
in Vollzeit (m/w/d)
Unser Küchenteam bereitet täglich rund 250 frische Mahlzeiten zu – für die
Bewohner unseres Alten- und Pflegeheims, die Gäste der Tagespflege und
unsere Kunden von „Essen auf Rädern“.

Jetzt suchen wir jemanden, der mit Herz, Organisationstalent und Freude am
Kochen Verantwortung übernehmen möchte. Du möchtest dich beruflich
verändern? Du suchst einen krisenfesten Arbeitsplatz mit Sinn und attraktiven
Konditionen? Du möchtest mehr Verantwortung übernehmen und dich als
stellvertretende Küchenleitung einbringen?

Dann sollten wir uns kennenlernen.

Unser Küchenleiter, Herr Reimers, beantwortet gerne deine Fragen und freut
sich auf ein erstes Gespräch. Bewirb dich jetzt – unkompliziert und gerne auch
einfach erstmal telefonisch unter: 05051 / 473 -251.

Unsere langjährige Köchin verabschiedet sich in den wohlverdienten
Ruhestand – deshalb suchen wir dich!

Wir brauchen Verstärkung
im gesamten Landkreis

für unseren
Zustell-Service!

> Gebiet in der Nähe des Wohnortes
> Verteilung ab freitags
> Verdienst: bis 17 Jahre 10 €/Std.

ab 18 Jahre 14 €/Std.
> Satteltaschen können gestellt werden

05141 -
990415

Auskunft über freie Gebiete in der Nähe,
geben wir gern unter

oder per E-Mail an: info@tvgcelle.de


Bahnhofstr. 3
29221 Celle

Stellenmarkt im Kurier

17191801_032026

15809901_032026

19261201_032026
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Gefährliche Akkus im Abfall
CELLE.Der unsachgemäße Um-
gang mit Elektroaltgeräten und
insbesondere Lithium-Ionen-
Akkus stellt Entsorgungsbetrie-
be zunehmend vor große He-
rausforderungen. Wie ernst die
Gefahr ist, zeigte ein aktueller
Vorfall auf der Abfallentsor-
gungsanlage des Zweckverban-
des Abfallwirtschaft Celle. Bei
der Verladung von Sperrabfällen
in einen Transport-Lkw entdeck-
te der Baggerfahrer einenbereits
qualmenden Akku gerade noch
rechtzeitig. Durch das schnelle
und umsichtige Eingreifen und
die Unterstützung des Vorarbei-
ters des Zweckverbandes konnte
der Entstehungsbrand sofort ge-
löscht und größerer Schaden
verhindert werden. „Dieser Vor-
fall hätte gravierende Folgen ha-

ben können – für unsere Mit-
arbeitenden, Kunden, Fahrzeu-
ge und die gesamte Entsor-
gungsanlage“, erklärt Ge-
schäftsführer Konrad Heems-
kerk. „Lithium-Ionen-Akkus re-
agieren bei Beschädigung oder
falscher Entsorgung hochge-
fährlich. Bereits kleine Akkus
und Batterien können Brände
oder Explosionen auslösen.“
Immer häufiger gelangen

Akkus und batteriebetriebene
Geräte fälschlicherweise in den
Restmüll oder Sperrabfall. Be-
sonders problematisch sind da-
bei fest verbaute Akkus in Elekt-
rogeräten wie E-Zigaretten,
Spielzeugen, Werkzeugen,
Smartphones, Tablets oder
Haushaltskleingeräten. Werden
diese während der Sammlung,

Verladung oder Verdichtung be-
schädigt, kann es zu starker Hit-
zeentwicklung und Bränden
kommen.
Der Abfallentsorger appelliert

daher eindringlich an alle Bürge-
rinnen und Bürger:
Akkus, Batterien und Elektro-

geräte enthalten oft Schadstoffe
und sind deshalb getrennt zu
entsorgen. Diese gehörenweder
indieMülltonnenoch inAltglas-,
Altkleider- oder andere Groß-
container.
Beschädigte oder aufgeblähte

Akkus besonders vorsichtig be-
handeln.
Pole größerer Akkus vor der

Abgabe abkleben.
LoseAkkusausschließlichüber

Batteriesammelboxen entsor-
gen oder auf den Abfallentsor-

gungsanlagenabgeben. Elektro-
altgeräte getrennt an den vorge-
sehenen Sammelstellen (Entsor-
gungsanlagen oder Verkaufs-
stellen) abgeben.
Die korrekte Entsorgung

schützt nicht nur Beschäftigte in
der Abfallwirtschaft, sondern
auch Umwelt, Fahrzeuge und
Entsorgungsanlagen. Bereits ein
einzelner falsch entsorgter Akku
kann erhebliche Sachschäden
verursachen und Menschen ge-
fährden.
Weitere Informationen zur

richtigen Entsorgung von Elekt-
roaltgerätenundBatterienerhal-
ten Bürgerinnen und Bürger auf
der Website des Zweckverbands
Abfallwirtschaft Celle oder di-
rekt bei den Mitarbeitern der
Entsorgungsanlagen.

Altgold-Ankauf
Zahngold, Schmuck 333, 585, 750

LOTHARSTR. 2 · 29320 HERMANNSBURG

Fleischerei Bernd Zimmermann GmbH | www.fleischerei -zimmermann.de

JETZT NEU:
WhatsApp-Channel:
Angebote, Aktionen & mehr!

MITTAGSTISCH
06.07.2026 bis 10.07.2026

Guter

Geschmack für

unsere RegionWOCHENANGEBOTE
06.07.2026 bis 11.07.2026

Montag bis Samstag
Grill-Spezialitäten vom
Becklinger Strohschwein:
Schweinenacken-Steaks ...........................
rot oder grün gewürzt
Strohschwein-Bratwurst (3x90g)................
Bärlauchbratwurst (3x80g) .......................

Kennen Sie schon?
grobe Braunschweiger Mettwurst .............
mit oder ohne Knoblauch
Portionswürste Bis zu 40% gespart!
Zwiebelmett, Mortadella, Jagdwurst, Delikatess-
Leberwurst, Zwiebeling oder Geflügelmortadella
Hähnchen-Bacon-Spieß ..............................
mit Currynote
Spezialitäten für Frühstück & Abendbrot
Zwiebelfleisch vom Schweinebauch ..........
Heidjer oder .................................................
Hausmacher Sauerfleisch

Montag bis Mittwoch
Putenrahmpfanne mit Gemüse ......................1,39€*

1,89€*

Vegetarisch.........................................................
Bunte Gnocchipfanne mit Gemüse
Zusatzmenü........................................................
Hausmacher Sauerfleisch mit Remoulade
und Bratkartoffeln
Suppe .................................................................
Möhren-Kokos-Suppe
Dessert/Dienstag bis Freitag erhältlich ...............
Erdbeer-Quark-Trifle

Zusätzlich bieten wir an:

8,50€

9,50€

4,75€

2,65€

Montag
Weißkohleintopf mit Rauchfleisch....................................
Hähnchengeschnetzeltes in Senfrahmsauce
mit Champignons und Nudeln........................................
Dienstag .....................................................................
Hähnchenkeule mit Paprikarahmsauce, Reis und Salat
Mittwoch ....................................................................
2 Frikadellen mit Rahmkohlrabi und Kartoffelpürree
Donnerstag.................................................................
Kasselernackenbraten mit Sauce, Sauerkraut und Kartoffeln
Freitag ........................................................................
Alaska Seelachs „Sesam“ mit asiatischem
Currygemüse und Basmatireis

4,75€

8,50€

8,50€

8,50€

8,50€

8,50€

Donnerstag bis Samstag
Karottensalat mit fruchtiger Ananas..................
Spare Ribs für den Grill ..................................
mariniert oder natur
Wildbratwurst ................................................
fein süßlich abgeschmeckt mit Preiselbeeren

0,99€*

0,99€*

1,99€*

*Die angegebenen Preise gelten pro 100 g und aus-
schließlich am Bedientresen – nicht im SB-Markt.

1,69€*

3,99€
3,50€

1,19€*

Zimmermanns Schlemmer Tüte:
3 hausgemachte Leckereien für
Ihren Wochenstart
 400g Putenrahmpfanne
 2 Strohschwein Koteletts
 1 Packung Geflügel-Griller 3 Stk. im Paket

12,50€

2,22€*

1,89€*

30% gespart! 1,69€*

Mo. geschlossen/ Di. - Fr. 13 - 16 Uhr oder mit Absprache

An- und Verkauf
Vorwerk-Staubsauger

Reparatur • Zubehör
 0 51 41 / 7 09 00 98

Keine Vorwerk-Vertretung!
Hunäusstraße 7 • 29227 Celle

Im Notfall ...

05141 /92430

Polizei CE
t 2 77-0

Citywache CE
t 2 77-0

Bergen
t 0 50 51 / 60 64 0

Hermannsburg
t 0 50 52 / 91 33 10

Faßberg
t 0 50 55 / 98 70 60

Unterlüß
t 0 58 27 / 97 04 90

Ärztlicher
Bereitschafts-
dienst

t 116 117

Feuerwehr
Notruf t 112
Einsatzleitstelle
Celle

t 0 51 41 / 1 92 22

Celle - Uelzen
Netz
GmbH

t 0800 - 7 86 43 57

Stadtwerke
Celle GmbH
Entstörungsdienst Wasser

t 0 51 41 - 9 51 93 99

STADTENT-
WÄSSERUNG
Celle
t 0 51 41 - 12 68 00

Giftnotruf-
zentrale –
Nord

t 0551 - 19 240

Polizei t 110

Stadtwerke
Bergen GmbH
Wasser

t 0172/5 10 38 19

Abwasserzweck-
verband Örtzetal
Abwasser

t 0172/5 42 69 31

Entstörungsdienste

Kirchliche Nachrichten
Kreuzkirche: s. Neuenhäusen
Neuenhäusen: 5.7.2026, 10.00 Uhr,

Gottesdienst mit Abendmahl
(Saft) (Pn Beuermann)

center

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe liegen Beilagen

folgender Firmen bei:

Ihnen fehlt eine Beilage?
Bedenken Sie bitte, dass unsere Kunden oft nur einen
Teil der Gesamtausgabe belegen und Sie deshalb nicht
alle genannten Beilagen in Ihrem Kurier vorfinden.

 (0 50 86)
5 33

 (0 50 86)
5 35

Kfz.-
Meisterbetrieb
aller Fabrikate

TÜV • Inspektion • AU
Unfallinstandsetzung

Ölwechsel • Kraftstoffe

Pegasus-
Vertragshändler

Motorrad-Fachwerkstatt
An- u. Verkauf • Reifenservice

Fax (0 50 86) 17 97 • Motorenöle von elfSpe
zi f
ür d

ie B
MW

Aut
o-R

epa
ratu

ren

S
C
H
E
U
E
N

Hermes
Paketshop

Hauptstr. 80 · 29356 Bröckel · Tel. 05144-97876
www.auto-borchers.de

Schnell. Zuverlässig. Für Sie da. Ihr Partner für Ersatzteile-Service!

Bei Ihrem Vertragshändler

Küttner · Gifhorn
Schillerplatz · Telefon (0 53 71) 43 44

www.kuettner24.de

Kernbohrungen

Neulandring 12 | 29320 Hermannsburg | Tel. +49 (0) 5052 5539550 | info@eibisch-recycling.de

NEUE Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr • Sa. 8 - 12 Uhr
24 Std.
erreichbar

Tag & Nacht
 (0 50 52)3333
Hermannsburg, Bahnhofstr. 12

· Haus-Aufbahrungen · Überführungen
· Beisetzungen jeder Art · Anzeigenannahme

· Sofortiger Trauerdruck
· Abschiednahme auf Wunsch in unseren Räumen

Kruse
BESTATTUNGEN

EVAMARIA

Inh. Milan Lavic

einfach.
regional.

sichtbar

IHRE ANZEIGE im

Telefon:
0 51 41 / 92 43 - 0
Anzeigen@celler-kurier.de

KULTUR IM LANDKREIS CELLE

NACHRICHTEN RUND UM CELLE SO

34786801_032025

18411701_032026

11461601_032026

37021301_032025

19227901_032026

18411301_032026

34787201_032025

10267501_032026

8304901_032026

34788101_032025

34788901_032025

19247001_032026


